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HÜHNERGARTEN 
 
Vor wenigen Tagen konnte ein aus der 
Bürgerbeteiligung „Neue Mitte Ortenberg“ 
hervorgegangenes Projekt  in „Betrieb“ 
genommen werden.  
 
Dort wurde mehrfach der Wunsch formuliert, 
einen Bereich mit Kleintieren einzurichten.  
 
Nachdem Gerhard Riedinger ein zwischen der Kirche und dem Seniorenzentrum liegendes 
Grundstück zur Verfügung stellte, nahm sich SoNO – und dort die Projektleiterin Sabine 
Reichertz und Wilhelm von Ascheraden – der Umsetzung an und hat nun einen öffentlich 
zugänglichen Hühnerhof eingerichtet. Mit Mitteln der Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung 
und der Städtebauförderung wurde diese unterstützt. 

 
Wie Beispiele aus anderen 
Pilotprojekten zeigen, sind 
insbesondere solche Hühnerhöfe zur 
therapeutischen Unterstützung bei 
demenzerkrankten Menschen geeignet. 
 
Auch im pädagogischen Bereich – in 
wenigen Monaten entsteht im Umfeld 
ein Kleinkindkindergarten – kann diese 
Einrichtung sehr unterstützen. Daher 
soll dieser Ort auch Gelegenheit bieten, 
um die Tiere zu beobachten, sich hier 
auszuruhen, sich zu begegnen, 

miteinander und untereinander in Kontakt zu kommen und etwas Lebensfreude zu spenden. 
Letztlich soll dies auch ein Mosaikstein sein, um der Tendenz des Versiegens des dörflichen 
Charakters entgegen zu treten und Menschen können durch die Mitwirkung am Projekt auch 
eine Aufgabe finden. Wer Interesse hat ist gerne willkommen! 
 
Aufgrund des innovativen Potentials wird das Projekt auch durch die EU aus LEADER-Mitteln 
gefördert. 
 
 
Herzlichen Dank an alle an diesem Projekt Beteiligten! 
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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

zu schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 
 

Stotzheim 

Vor 57 Jahren waren es die Feierlichkeiten an Fronleichnam, 
die die Menschen aus Ortenberg und Stotzheim die ersten 
Kontakte knüpfen ließen. Dieser kirchliche Festtag hat daher 
eine ganz besondere Bedeutung und Symbolkraft für die 
Partnerschaft unserer beiden Gemeinden. 
Seit 2019 war es in diesem Jahr zum ersten Mal wieder 
möglich, die gegenseitigen Kontakte an Fronleichnam zu 
pflegen. Am letzten Donnerstag konnten bereits etliche 
Stotzheimer hier in Ortenberg begrüßt werden. Am vergan-
genen Sonntag besuchte eine Delegation aus Ortenberg die 
dortige Feier mit Prozession und anschließendem Empfang. 
Eine schöne Geste ist die Teilnahme der Ortenberger 
„Himmelträger“ an der Prozession in Stotzheim. 
Allen Mitwirkenden herzlichen Dank! 
 
 

Feierabendmarkt 

in Ortenberg auf dem Dorfplatz 
immer mittwochs 16 – 19 Uhr 

Mai bis Oktober 
Der Ortenberger Feierabendmarkt findet unter der 
Trägerschaft der Gemeinde Ortenberg statt. Er ist ein 
weiteres Element zur Vitalisierung des Ortskerns als 
zentralem Kommunikations- und Begegnungsort.
Die Umsetzung liegt in den Händen der Veranstalter, dies 
sind Trutz-Ulrich Stephani, Beate Lottermoser und Klaus 
Lange. 
Es gibt eine ganze Reihe von Marktbeschickern, z.B. 
Weinbaubetriebe, Käse-, Wurst-, Obst-,Gemüseanbieter 
und Dekoartikel. Ebenso auch Infostände zur Seniorenar-
beit. 
Wenn Sie Ihre Produkte auf dem Feierabendmarkt 
anbieten, oder für das leibliche Wohl der Besucher 
sorgen wollen, setzen Sie sich bitte mit Trutz-Ulrich 
Stephani in Verbindung 
0176 7410 4928, tu.stephani@gmail.com 

 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
24.06.2022 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781-36141 
25.06.2022 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781-9193590 
26.06.2022 Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 
27.06.2022 Schwarzwald, Hauptstr. 19, Offenburg, Tel. 0781-24864 
28.06.2022 Staufenberg, Kirchplatz 2, Durbach, Tel. 0781-93390 
29.06.2022 Stadt, Hauptstr. 21, Gengenbach, Tel. 07803-3309 
30.06.2022 Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg, Tel. 0781-9197436

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 30.06.2022 graue Tonne

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Mitteilung für unsere Wasserkunden 

Wasser-, Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-
gebühren 
2. Abschlagszahlung 2022 
Am 30. Juni 2022  wird die 2. Abschlagszahlung der 
Wasser-, Schmutzwasser- und Niederschlagswasserge-
bühren zur Zahlung fällig. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag abge-
bucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

 
 

Mitteilung für unsere Steuerzahler 

Grundsteuer, Fälligkeit der Jahreszahler am 1. Juli 2022 
Am 1. Juli 2022  wird die die Grundsteuer der Jahres-
zahler zur Zahlung fällig. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag abge-
bucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Am Montag, dem 20. Juni 2022 tagte der Gemeinderat im 
Sitzungssaal des Rathauses. Nach dem Geschäftsanfall 
waren zum Zeitpunkt der Erstellung der Tagesordnung keine 
Bauanträge beschlussreif. Dennoch enthielt die Tagesord-
nung etliche Punkte, die der Gemeinderat zu beraten hatte. 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  In der Einwohnerfragestunde wurden einige Fragen 

vorgetragen. 
 
2. Neufassung der Friedhofsatzung - Entwurfsberatung 
  Mit Beschluss vom 26. Juli 2010 und Änderung vom 11. 

November 2013 hatte der Gemeinderat die Friedhofssat-
zung neu erlassen bzw. geändert. Unter anderem wurden 
dort Grabfelder mit und ohne besondere Gestaltungsvor-
schriften festgelegt und auch die Möglichkeit der Einrich-
tung gärtnereigepflegter Grabfelder, der Baumbestattung 
und Urnenstelen eingeführt. 

  Nunmehr ist die Friedhofssatzung an verschiedenen 
Punkten zu ändern. Die vorgeschlagenen Änderungen 
wurden dem Gemeinderat in einer Entwurfsfassung 
vorgelegt. 

 Folgende wesentlichen Änderungen sind vorgesehen:
• Anpassung Ruhezeit an Nutzungszeit (Wahlgräber) = 

einheitlich 25 Jahre (§ 17)

• Särge (§ 15):
• Ausschluss von Hartholz (bisher Soll-Regelung)
• Ermöglichung anderer Materialien (z.B. Karton, Weide-

geflecht, ....)
• Zulassung von sargloser Erdbestattung gem. relig. Ritus

• Rechtssicherere Definition Standsicherheit (§ 20)
• Rechtssicherere Formulierungen zum Abräumen und 

Entfernen (§ 22)
 
  Gleichzeitig sollte auch die zwischenzeitlich nicht ange-

passte Gebührenordnung der veränderten Kostensitua-
tion angepasst werden. So hat auch das Landratsamt als 
Rechtsaufsichtsbehörde in dessen Abschlussbericht 
über die überörtliche Prüfung vom 15. August 2018 den 
mit ca. 40 % gegenüber 60 % im Landesdurchschnitt 
deutlich unterdurchschnittlichen Kostendeckungsgrad im 
Bestattungswesen angemahnt. 

  Die Neukalkulation der Friedhofsgebühren ist angesichts 
des unterdurchschnittlichen Kostendeckungsgrades 
dringend erforderlich. 

  Zunächst wurden in der Sitzung der Entwurf der Friedhof-
satzung und der Gebührenkalkulation vorgestellt. 

  Die Beschlussfassungen sind für eine der nachfolgenden 
Sitzungen vorgesehen. 

 
3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2020 für die 

Gemeinde Ortenberg 
  Der Jahresabschluss der Gemeinde Ortenberg für das 

Haushaltsjahr 2020 wurde dem Gemeinderat gemäß § 
95b Abs. 1 GemO zur Feststellung vorgelegt und von der 
Kämmerin Irene Schneider vorgetragen.  

  Die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 
2020 sind: 

  Das Gesamtergebnis der Ergebnisrechnung 2020 beträgt 
1.288.540,18 € 

  Der Endbestand an Zahlungsmitteln beläuft sich auf 
4.489.207,71 € 

 Die Bilanzsumme beträgt 25.456.519,48 € 
  Gemäß § 95 b der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-

Württemberg stellte der Gemeinderat der Gemeinde 
Ortenberg den Jahresabschluss für das Jahr 2020 fest. 

 Auf die öffentliche Bekanntmachung wird verwiesen. 
 
4.  Feststellung des Jahresabschlusses 2019 für den 

Eigenbetrieb Sternenmatt 
  Gemäß § 16 Eigenbetriebsgesetz hat die Betriebsleitung 

für den Schluss eines jeden Jahres einen aus der Bilanz, 
der Gewinn- und Verlustrechnung sowie einem Lagebe-
richt bestehenden Jahresabschluss aufzustellen. 

  Der Eigenbetrieb Sternenmatt schließt das Jahr 2020 mit 
einem Verlust von 8.265,94 € ab. Der Jahresverlust wird 
auf neue Rechnung vorgetragen. Zum 31.12.2020 ergibt 
sich ein Verlustvortrag von insgesamt 27.164,32 €. 

  Der Jahresabschluss 2020 wurde in der Sitzung erläutert. 
  Nach einem Gewinn im Jahr 2019 von ca. 13.200 EUR ist 

in diesem Jahr ein Verlust auszuweisen. Dieser beruht im 
Wesentlichen auf dem – einkalulierten – Defizit bei der 
Vermietung der Räume für die Arztpraxis und zu einem 
geringen Teil (1.600 EUR) auf dem durch Nachbelegungs-
Verzögerungen in Folge der Pandemie entstandenen 
Defiizt bei der Vermietung der Räume in der Wohnge-
meinschaft „Storchennest“. 

  Der Jahresverlust von 8.265,94 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

 Die Betriebsleitung wurde entlastet. 
 Auf die öffentliche Bekanntmachung wird verwiesen. 
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5.  Digitalisierung: Einführung eines elektronischen Doku-
mentenmanagementsystems und der Belegarchivie-
rung 

  Bereits in der Sitzung am 13. Dezember 2021 hat sich der 
Gemeinderat intensiv mit der Fortentwicklung der Digita-
lisierung der Verwaltung befasst: 

  Die Digitalisierung der Verwaltungsarbeit muss weiter 
entwickelt werden. Aufgrund sog. „Medienbrüche“ im 
Rahmen der Sachbearbeitung („analogisieren von digi-
talen Daten und umgekehrt) bzw. durch Hybridzustände 
in der Aktenführung (papier und/oder digital/unterschied-
liche Dateiformate etc.) bestehen suboptimale Bedin-
gungen, die oft viel Zeit rauben. 

  An der Schnittstelle nach außen, also zu Bürgern, besteht 
ab 2023 durch das Onlinezugangsgesetz ein Recht (der 
Bürgerinnen und Bürger) und ein Zwang (der Verwaltung) 
in der Lage zu sein, viele definierte Leistungen vollständig 
digital abzuwickeln. 

  Der Druck bzw. Zwang zu Homeoffice und andere Formen 
der Flexibilisierung zwingen darüber hinaus, die Digitali-
sierung voran zu treiben. 

  Ganz wichtig erscheint – dies wird bei einer vorhandenen 
dünnen Personaldecke immer wieder sehr deutlich – eine 
Datenvorhaltung und ein Wissensmanagement, das 
allgemein zugänglich und nicht nur für die jeweils für die 
Sachbearbeitung zuständige Person vertraut und über-
schaubar ist. Die Verwaltung kann sich dadurch deutlich 
stress- und ausfallsicherer aufstellen. 

  Der Gemeinderat hat daher im Dezember des vergan-
genen Jahres die Verwaltung beauftragt, verschiedene 
Systeme für die Einführung eines Dokumentenmanage-
mentsystems und einer digitalen Belegarchivierung zu 
prüfen und Angebote einzuholen. 

  In der Sitzuung erläuterte Kämmerin Irene Schneider 
nochmals die Notwendigkeit dieses Innovationsschrittes. 

  Die Verwaltung hat zwei Angebote für ein elektronisches 
Dokumentenmanagementsystem sowie die Belegarchi-
vierung angefordert. Beide Systeme wurden der Verwal-
tung von den Firmen vorgestellt. Die Verwaltung hat sich 
die jeweiligen Programme auch im Echtsystem bei den 
Nachbarkommunen präsentieren lassen. 

  Bei dem günstigsten Angebot 1 belaufen sich die einma-
ligen Kosten für die Belegarchivierung und das DMS auf 
35.535 €, die laufenden Kosten auf jährlich 5.614 €. Hinzu-
kommen noch weitere Kosten für die Hardware (Scanner, 
zweiter Bildschirm für jeden Arbeitsplatz), Serverlizenzen 
sowie Dienstleistungen der Fa. Nendzinsky für insgesamt 
11.020 €. Im Haushaltsplan wurden 50.000 € als Investiti-
onskosten fürs DMS und für die Belegarchivierung einge-
plant. 

  Das kostengünstigste DMS-System - Angebot 1 - hat die 
Verwaltung insgesamt mehr überzeugt. Dieses DMS-
System ist benutzerfreundlich und bereits bei vielen 
Kommunen im Einsatz. Ein weiterer Vorteil für dieses 
DMS-System wäre die hohe Kompatibilität mit anderen 
im Rathaus eingesetzten Fachverfahren. Daher empfiehlt 
die Verwaltung, den Auftrag an die Firma mit dem Angebot 
1 zu erteilen. 

  Das DMS soll zum 01.09.2022 und die Belegarchivierung 
zum 01.01.2023 eingeführt werden. 

  Der Gemeinderat stimmte der Einführung und der 
Beschaffung eines Dokumentenmanagementsystems 
und der Belegarchivierung zu. Der Auftrag wird an die 
Firma mit dem Angebot 1 erteilt. 

6. Ortskernerneuerung: Sanierungsgebietserweiterung 
  Die Gemeinde wird im Geltungsbereich des Bebauungs-

plans „Am Dorfplatz“ und in unmittelbarer Angrenzung an 
das Sanierungsgebiet zeitnah eine Kindertagesstätte für 

unter Dreijährige errichten. Für diese Maßnahme wurden 
bzw. werden von der Gemeinde Grundstückserwerbe 
vorgenommen. Betroffen von diesen Erwerbsvorgängen 
im Wege des Kaufs oder Tauschs sind die Grundstücke 
FlStNr. 202, 203 und 204.   

  Mit Beschluss vom 11. Mai 2015 hat der Gemeinderat per 
Satzung das förmliche Sanierungsgebiet und damit den 
Geltungsbereich der Sanierungssatzung festgelegt. 
Dieser wurde mit Beschluss vom 26. März 2018 um das 
Ergänzungsgebiet des neuen Bauhofs erweitert. 

  Mit neuerlichem Beschluss soll nunmehr das Sanierungs-
gebiet um die Grundstücke 200/2, 202, 203, 204 sowie 
einer Teilfläche des Flurstücks 201 erweitert werden. 

  Der Gemeinderat beschließt die Änderung der förmlichen 
Festlegung des Sanierungsgebietes als Satzung (§ 142 
Abs. 3 BauGB). In der Sanierungssatzung ist das Sanie-
rungsgebiet parzellenscharf auf einem Lageplan zu 
bezeichnen. 

  Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Satzung 
über die Festlegung des förmlichen Sanierungsgebietes 
durch die Aufnahme der Grundstücke FlStNr. 202, 200/2, 
203 und 204 in den Geltungsbereich des förmlichen 
Sanierungsgebietes. 

  Auf die öffentliche Bekanntmachung in der kommenden 
Woche wird verwiesen. 

 
7.  Ablösevereinbarung Grundsatzentscheidung  
  Im Zuge der Abrechnung von Sanierugszuschüssen 

begehren einzelne Eigentümer Ablösevereinbarungen 
hinsichtlich evtl. entstehender Ausgleichsbeträge abzu-
schließen. Damit die Gemeinde mit einzelnen Eigentü-
mern Ablösevereinbarungen abschließen und die Einräu-
mung eines Verfahrensabschlags gewähren kann, ist in 
öffentlicher Sitzung ein Beschluss zu fassen. 

 1. Anlass und Hintergrund 
  Die Gemeinde führt im Rahmen der „Sanierungsmaß-

nahme Ortkernerneuerung“ eine städtebauliche Sanie-
rungsmaßnahme nach §§ 136 BauGB ff durch. Mit 
Beschluss vom 11. Mai 2015 hat der Gemeinderat per 
Satzung das förmliche Sanierungsgebiet und damit den 
Geltungsbereich der Sanierungssatzung sowie die 
Anwendung der Vorschriften der §§ 152 – 156a BauGB 
festgelegt. 

 2. Ausgleichsbetrag  
  Gemäß § 154 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) hat der 

Eigentümer eines im förmlich festgelegten Sanierungsge-
biet gelegenen Grundstückes zur Finanzierung der Sanie-
rung einen Ausgleichsbetrag in Geld zu entrichten. Der 
Ausgleichsbetrag ist nach Abschluss der Sanierung, d.h. 
nach der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung zur 
Aufhebung der Sanierung (§ 154 Abs. 3, Satz 1 BauGB) zu 
entrichten. Die Gemeinde kann die Ablösung des 
Ausgleichsbetrages auch vor Abschluss der Sanierung 
zulassen (§ 154 Abs. 3, Satz 2 BauGB). Das Baugesetz-
buch verpflichtet die Gemeinde grundsätzlich zur Erhe-
bung der Ausgleichsbeträge. 

  Dennoch kann es durchaus der Fall sein, dass keine 
Ausleichsbeträge erhoben werden. Dies ist von mehreren 
Faktoren abhängig, die der Gemeinderat derzeit jedoch 
noch nicht abschließend beurteilen kann. 

 3. Bodenwerterhöhung 
  Bemessungsgrundlage für die Ermittlung des Ausgleichs-

betrags ist die durch die Sanierung bedingte Bodenwert-
steigerung eines Grundstücks, d.h. der Unterschied 
zwischen dem Bodenwert, der sich ergeben würde, wenn 
eine Sanierung weder beabsichtigt noch durchgeführt 
worden wäre (Anfangswert) und dem Bodenwert, der sich 
durch die rechtliche und tatsächliche Durchführung der 
Sanierung ergibt (Endwert). 
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  Anfangs- und Endwerte sind reine Bodenwerte, d.h. der 
Wert der sonstigen Bestandteile eines Grundstücks, 
insbesondere die Bebauung, bleibt bei der Ermittlung des 
Ausgleichsbetrags unberücksichtigt. Die Differenz 
zwischen dem - in der Regel niedrigeren - Anfangswert 
und dem - in der Regel höheren - Endwert ist die sanie-
rungsbedingte Bodenwerterhöhung: 

  Die ermittelte Bodenwerterhöhung entspricht nicht in 
jedem Fall dem Ausgleichsbetrag bzw. der abschöpf-
baren Bodenwerterhöhung, sondern es sind nach § 155 
Abs. 1 BauGB sog. Anrechnungsbeträge zu berücksich-
tigen (z.B. Vorauszahlungen auf den Ausgleichsbetrag,  
bereits geleistete Ablösebeträge, zulässigerweise vom 
Eigentümer selbst erbrachte Bodenwerterhöhungen, 
Kosten für bestimmte Maßnahmen, die der Eigentümer 
selbst getragen hat. Die Höhe des Anrechnungsbetrags 
ist ggf. gutachterlich zu ermitteln. 

  4. Ablösung und Verfahrensabschlag bei der vorzeitigen 
Ablösung des Ausgleichsbetrags 

  Die Gemeinde kann nach § 155 Abs. 3 BauGB die – vorzei-
tige - Ablösung des Ausgleichsbetrags im Ganzen vor 
Abschluss der Sanierung zulassen. Die Ablösung erfolgt 
durch einen öffentlich-rechtlichen Vertrag (Ablösungsver-
einbarung). Diese Möglichkeit bringt den Eigentümern vor 
allem den Vorteil, dass zeitnah eine rechtssichere Kosten-
grundlage, etwa für die Kalkulation der Miete oder die 
Verkaufspreise einer Immobilie, bestehen. Daher 
begehren einzelne Grundstückseigentümer Ablöseverein-
barungen abzuschließen. Darüber hinaus können dem 
Eigentümer bei der vorzeitigen Ablösung des Ausgleichs-
betrags Abschläge auf den Ausgleichsbetrag in Aussicht 
gestellt werden., 

  Gemäß eines Erlasses des Innenministeriums Baden-
Württemberg aus dem Jahr 1992 kann im Rahmen der 
Ablösung ein Verfahrensabschlag von bis zu 20 % verein-
bart werden, da die vorzeitige Ablösung auch für die 
Gemeinde erhebliche Vorteile bringt (z.B. geringeren 
Verwaltungsaufwand, kein Rechtsmittelrisiko). 

  Der Eigentümer kann nur dann einen Verfahrensabschlag 
erhalten, wenn er mit der Gemeinde vor Abschluss der 
Sanierung eine entsprechende Ablösungsvereinbarung 
abschließt. 

  Der Gemeinderat beschloss daher Eigentümern, die den 
evtl. entstehenden Ausgleichsbetrag vor Abschluss der 
Sanierung im Rahmen einer freiwilligen Vereinbarung 
vorzeitig ablösen, einen Verfahrensabschlag von 20 % 
einzuräumen. 

 
8.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung 
  In der letzten nichtöffentlichen Sitzung am 23. Mai 2022 

hat der Gemeinderat keine Beschlüsse gefasst, die einer 
Bekanntgabe an die Öffentlichkeit zugänglich sind. 

  
9.  Verschiedenes / Mitteilungen   
  Der Bürgermeister informierte weiter über folgende 

Punkte: 
 - Nächste Sitzungen: 18. Juli 2022 
   19. September 2022 
 -  Die Deutsche Post teilte mit, dass am 4. Juli in der 

Hauptstraße 64 eine eigenbetriebene Postfiliale eröffnet 
wird. Primär sucht die Post noch immer nach Partnern, 
die eine Filiale oder auch ein DHL-Paketshop betreiben 
wollen und bittet diesbezüglich um Unterstützung. 

    Die Filiale im ehemaligen Blumenlädele wird MO, DIE und 
Sa vormittags und MI, DO, FR nachmittags geöffnet sein. 

 -  Die Lieferung der Sitzbankauflagen für die Bänke in der 
Hauptstraße verzögert sich nochmals um drei Wochen 
bis zur ersten Juliwoche.

10. Wünsche und Anträge 
  Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Wünsche 

und Anfragen vorgebracht. 
 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
 
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 
  
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Jahresabschluss 2020 
vom Eigenbetrieb Sternenmatt 

Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz hat der Gemein-
derat der Gemeinde Ortenberg am 20. Juni 2022 den Jahres-
abschluss 2020 für den Eigenbetrieb Sternenmatt wie folgt 
festgestellt: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
1.1 Bilanzsumme 2.607.244,30 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
  - das Anlagevermögen 2.601.583,44 €
  - das Umlaufvermögen 5.660,86 €
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
  - das Eigenkapital 72.835,68 €
  - die empfangenen Ertragszuschüsse 107.827,88 €
  - die Verbindlichkeiten  2.426.580,74 €
      
1.2 Jahresergebnis 
1.2.1 Summe der Erträge   117.798,24 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen  126.064,18 €
1.2.3 Jahresverlust  8.265,94 €
2.  Behandlung des Jahresverlustes 
  Der Jahresverlust von 8.265,94 € wird auf neue Rech-

nung vorgetragen. 
3.   Die Mehraufwendungen im Wirtschaftsjahr 2020 

werden genehmigt. 
4.  Die Betriebsleitung wird entlastet. 
 
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit von Montag, 27. Juni 
bis Dienstag, 5. Juli 2022 während der Dienststunden im 
Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg, im Erdge-
schoss, Zimmer 15, öffentlich aus. 
Ortenberg, den 24. Juni 2022 
  
Markus Vollmer 
Bürgermeister 
 

POST-Filiale öffnet am 4. Juli 

Die DEUTSCHE POST wird am 4. Juli in den Räumen des 
ehemaligen „Blumenlädeles“ in der Hauptstraße 64 eine 
Filiale eröffnen. 
Die Filiale wird in Eigenregie betrieben und ist daher nur 
eingeschränkt geöffnet. Leider konnte die POST bisher 
keine Kooperationspartner in Ortenberg finden. 
Primär ist dies aber nach wie vor Ziel. Man sucht daher noch 
immer nach Partnern, die eine Filiale oder auch einen DHL-
Paketshop betreiben wollen. Interessenten können sich 
gerne an die Gemeindeverwaltung wenden. 
Die neue Filiale wird Montags-, Dienstags- und Samstagvor-
mittags und Mittwochs-, Donnerstags- und Freitagnachmit-
tags geöffnet sein. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Ortenberg für das Jahr 2020 
 

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 20. Juni 2022 wurde der Jahresabschluss für 
das Rechnungsjahr 2020 der Gemeinde Ortenberg gemäß § 95 b Abs. 1 der Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg (GemO) dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 
Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses wird hiermit gemäß § 95 b Abs. 2 
GemO öffentlich bekannt gegeben. Der Gemeinderat hat den Jahresabschluss für das Jahr 2020 
mit folgenden Wert einstimmig beschlossen: 
 

    EUR 
1. Ergebnisrechnung   

1.1 Summer der ordentlichen Erträge 8.057.917,54 € 

1.2 Summer der ordentlichen Aufwendungen 6.825.882,03 € 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.232.035,51 € 

1.4 Außerordentliche Erträge  228.512,46 € 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 172.007,79 € 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)  56.504,67 € 

1.7 Gesamtergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.6) 1.288.540,18 € 
 
2. Finanzrechnung   

2.1 Summer der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.801.299,85 € 

2.2 Summer der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 6.269.678,43 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung            
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 1.531,621,42 € 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 604.741,19 € 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.054.509,15 € 

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -1.449.767,96 € 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 81.853,46 € 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 66.136,38 € 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 157.025,55 € 

2.10 Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit                   
(Saldo aus 2.8 und 2.9) -90.889,17 € 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) -9.035,71 € 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen -75.938,49 € 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 4.574.181,91 € 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln                              
(Saldo aus 2.11 und 2.12) -84.974,20 € 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 4.489.207,71 € 

3. Bilanz   
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3.1 Immaterielles Vermögen 4.668,03 €  

3.2 Sachvermögen 19.969.997,48 € 

3.3 Finanzvermögen 5.401.402,13 € 

3.4 Abgrenzungsposten 80.451,84 €  

3.5 Nettoposition 0,00 €  

3.6 Gesamtbetrag der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 25.456.519,48 € 

3.7 Basiskapital 15.615.494,06 € 

3.8 Rücklagen  1.899.865,46 € 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00 € 

3.10 Sonderposten 5.142.517,07 € 

3.11 Rückstellungen  291.898,81 € 

3.12 Verbindlichkeiten  2.330.781,47 € 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  175.962,61 € 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 25.456.519,48 € 
 
 
 
 
 

 
5. Der Überschuss des ordentlichen Ergebnis in Höhe von 1.232.035,51 € wird in die Rücklage 

aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses eingestellt. 
 
6. Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 56.504,67 € wird in die Rücklage aus 

Überschüssen des Sonderergebnisses eingestellt. 

Sonder-
ergebnis

Ordentliches 
Ergebnis Vorjahr

zweitvorange-
gangenen 

Jahr

drittvorange-
gangenen Jahr

ordentlichen 
Ergebnisses

Sonder-
ergebnisses

1 2 3 4 5 6 7 8

1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände 56.504,67 1.232.035,51 0,00 0,00 0,00 611.325,28 0,00 15.615.494,06

2
Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem 
ordentlichen Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00

3
Zuführung eines Überschusses des ordentlichen 
Ergebnisses zur Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses

-1.232.035,51 1.232.035,51

4

Verrechnung eines Fehlbetragsanteils des 
ordentlichen Ergebnisses auf das Basiskapital nach 
Art. 13 Abs. 6 des Gesetzes zur Reform des 
Gemeindehaushaltsrechts

0,00 0,00

5
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen 
Ergebnisses durch Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00

6
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen 
Ergebnisses durch einen Überschuss des 
Sonderergebnisses

0,00 0,00

7
Zuführung eines Überschusses des 
Sonderergebnisses zur Rücklage aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses

-56.504,67 56.504,67

8
Ausgleich eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00

9
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen 
Ergebnisses durch Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00

10
Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses des Haushaltsjahres sowie aus 
Vorjahren in das Folgejahr

0,00 0,00 0,00

11
Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen 
Jahr vorgetragenen Fehlbetrags mit dem Basiskapital 0,00 0,00

12
Verrechnung eines Fehlbetrags des 
Sonderergebnisses mit dem Basiskapital 0,00 0,00

13 vorläufige Endbestände 1.843.360,79 56.504,67 15.615.494,06
14

Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das 
Basiskapital nach § 23 Satz 3 GemHVO 0,00

15 Endbestände 1.843.360,79 56.504,67 15.615.494,06

4. Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahresergebnisses

Stufen der Ergebnisverwendung 
und des Haushaltsausgleichs

Ergebnis des Haushaltsjahres vorgetragene Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses aus dem

Rücklagen aus 
Überschüssen des Basis-

kapital

EUR
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7. Entstandene über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen werden gemäß § 
84 Abs. 1 GemO, soweit noch nicht geschehen, genehmigt. Gleichzeitig wird den nach § 84 
Abs. 2 GemO zulässigen überplanmäßigen Investitionsausgaben zugestimmt. 

 
 
Der Jahresabschluss 2020 mit dem Rechenschaft- und Beteiligungsbericht ist in der Zeit von 
Montag, 27. Juni bis Dienstag, 5. Juli 2022 im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, Zimmer 15 im 
Erdgeschoss, während den Dienstzeiten öffentlich ausgelegt. 

 
Ortenberg, den 24. Juni 2022 
 
 
Markus Vollmer 
Bürgermeister 

Damals 

Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an historischen Fotografien. Die Idee der beliebten Serie im Lokalteil des 
Offenburger Tageblatts mit alten Bildern aus Offenburg aufgreifend, wollen wir daher künftig regelmäßig im Amtsblatt Bilder 
mit Ortenberger Motiven aus den letzten ca. 100 Jahren veröffentlichen. Gerne verwenden wir auch Beiträge aus der Bevöl-
kerung. Wenn Sie also interessante Bilder besitzen und veröffentlichen wollen, dann sind wir für eine leihweise Überlassung 
dankbar! 
Die Bilder können auch unter www.ortenberg.de eingesehen werden. Die Sammlung wird fortlaufend erweitert. 
Dieses Bild aus dem Jahr 1961 zeigt eine Ortenberger Familie bei der Heuernte am großen Deich. Deutlich zu erkennen ist 
im Hintergrund die alte hölzerne Kinzigbrücke. 
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Das freie Betretungsrecht der Natur und 
seine Grenzen

Verschiedentliche Beschwerden von Eigentümern landwirt-
schaftlicher Grundstücke über die Inanspruchnahme deren 
landwirtschaftlichen Lebensmittel-Produktionsflächen als 
Hundetoiletten und auch wegen Diebstählen der Ernte-
Erzeugnisse veranlassen zu folgenden Hinweisen:

Grundsatz
Jedermann hat das Recht auf Erholung in der freien Land-
schaft. Es gilt daher nach § 59 des Bundesnaturschutzge-
setzes das „freie Betretungsrecht der Natur“ Grundeigen-
tümer müssen aufgrund der Sozialpflichtigkeit seines 
Grundeigentums dies dulden,

Einschränkungen 
Dies gilt aber nicht schrankenlos. Gesetzliche Vorgaben und 
Verbote sind zu beachten!

Gebot der Rücksichtnahme
Jeder Erholungssuchende muss nach § 43 des Landes-
Naturschutzgesetzes auf die Belange der Grundstücksei-
gentümer und Nutzungsberechtigten Rücksicht nehmen. 
Gute Kontrollfrage: „Wäre das meine Wiese, fände ich dann 
das toll, wenn Fremde sich so verhielten, wie ich gerade?“

Landwirtschaftlich genutzte Flächen
Für landwirtschaftliche Flächen gilt nach § 44 Naturschutz-
gesetz ein Betretungsverbot für:
•  Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feldbestellung und 

Ernte
•  Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuchses 

und der Beweidung, d.h. ab dem Einsetzen der Vegeta-
tion im Frühjahr bis zur Winterruhe im Herbst.

•  Sonderkulturen wie Obst oder Reben während des 
ganzen Jahres

Das Betretungsverbot gilt unabhängig davon, ob der Land-
wirt seine Fläche eingezäunt hat oder nicht. Er darf sein 
Grundstück einzäunen, muss es aber nicht.

Wald
Der Wald darf auf der ganzen Fläche betreten werden. 
Verboten ist nach dem Waldgesetz für alle Waldbesucher 
auch ohne Sperrschilder (!) jedoch u.a. das Betreten von 
Naturverjüngungen, Forstkulturen, Pflanzgärten, gesperrten 
Waldflächen, z.B. nach Stürmen während des Holzein-
schlags.

Radfahren und Reiten
Das Radfahren, auch mit Mountainbikes und das Reiten ist 
in Wald und Feldflur ganzjährig außerhalb von Wegen 
verboten. Für Radfahrer gilt also immer ein generelles Wege-
gebot.

Hundehalter,
die ihren Vierbeiner sein Geschäft auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen verrichten lassen, geraten gleich mehr-
fach mit dem Gesetz in Konflikt. Hundekot muss als Abfall i. 
S. des Abfallrechtes ordnungsgemäß entsorgt werden 
(sonst Bußgeld bis zu 50 €). Das Verunreinigen von Grund-
stücken beim Betreten der freien Landschaft ist mit Bußgel-
dern bewehrt.

Verbote sind bußgeldbewehrt!
Wer entgegen der Verbote handelt begeht eine Ordnungs-
widrigkeit, für die ihm eine Geldbuße und ggf. zusätzlich 
Schadensersatzansprüche drohen.

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuter-
führungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen 
Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr 
erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung 
aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genussvollem aus 
der Ortenau. 
  
Am 30. Juni 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
Kappelrodeck:Wandern mit andern - unterwegs mit Albert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der 
Wanderguide Albert rund um Waldulm. Entlang der mittel-
schweren Tour mit 10 Kilometer und 321 Höhenmeter sorgt 
ein kleines Vesper mit Versucherle für die notwendige Stär-
kung. Treffpunkt: 9.30 Uhr am Rathaus Kappelrodeck. Die 
Kosten betragen 6 Euro (mit Gästekarte 5 €). Infos und 
Voranmeldung am Vortag unter 07842 80210 oder tourist-
info@kappelrodeck.de. 
  
Lahr/Schwarzwald:Genussführung - Mit allen Sinnen 
durchs Museum 
Erleben Sie eine Führung durch die Dauerausstellung, die 
sich den genussvollen Themen der Lahrer Stadtgeschichte 
widmet, von römischen Spezialitäten über Tabak bis hin zu 
kanadischem Ahornsirup. Im Anschluss sind Besucher zu 
einem Stück Museumstorte und einem Getränk im Museum-
scafé eingeladen. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Stadtmuseum Lahr. 
Die Kosten betragen 7 Euro. Anmeldung zwei Tage vor der 
Veranstaltung unter museum@lahr.de oder 07821 9100411, 
max. 20 Teilnehmer.   
  
Offenburg: Kunst für die Seele 
Kunst und Kreativität schenken uns viel. Es ist schon der 
Prozess des Schaffens, der lebensbejahend und lohnend 
ist. 
Schwerpunkte sind: Im Mittelpunkt stehen, Kraft tanken, 
Freude erleben sowie praktisches malen und töpfern. 
Ausklang wird ein kleiner regionaler Imbiss sein. Treffpunkt: 
17 Uhr, Kunstatelier RehaArt, Okenstraße 57, 77652 Offen-
burg. Die Kosten betragen 7 Euro + Materialverbrauch. 
Anmeldung bis zum 23.06.2022 unter cgloning@reha-offen-
burg.de, max. 12 Teilnehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlich-
keiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. 
Bitte rechtzeitig im Voraus bei der Renchtal Tourismus 
GmbH reservieren. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Start beim Pavillon 
Oppenau, Bar - Bistro - Biergarten. Die Kosten betragen 54 
Euro. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 
oppenau@renchtal-tourismus.de oder 07804 4836, max. 16 
Teilnehmer. 
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Hausach: Musikalisches After Work - Picknick unter der 
Burg 
Schnappt euch eine Picknickdecke und spaziert nach Feier-
abend hoch zur Burg Husen! Lasst in einmaliger Kulisse den 
Tag ausklingen und genießt beim After Work - Picknick mit 
musikalischer Umrahmung und kleinem Verpflegungsan-
gebot einen entspannten Feierabend. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Burg Husen, Hausach. Keine Anmeldung erforderlich. Infor-
mationen unter 07831 7975. 
  
Kehl/Straßburg: Goethe in Straßburg 
Erleben Sie eine Zeitreise ins Jahr 1770 wo Straßburg zum 
Dreh- und Angelpunkt einer literarischen Revolution, des 
»Sturm und Drangs« wurde. Junge Dichter von beiden 
Seiten des Rheins wirkten daran mit, allen voran der Jura-
student Johann Wolfgang Goethe. Im Anschluss kann man 
den Abend im elsässischen Lokal (optional) ausklingen 
lassen. Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rhein-
straße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 14,90 Euro. 
Infos und Anmeldung unter 07851 881555, tourist-informa-
tion@marketing.kehl.de oder reservix.de, max. 28 Teil-
nehmer.  
  
Oberharmersbach:Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder, wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie auf 
unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panorama-
blick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hasegallis 
Besenwirtschaft, Engelberg 12, 
77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 19 Euro. 
Infos und Anmeldung unter 07837 871 oder info@hasegallis-
besenwirtschaft.de.  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanu-
faktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feiera-
bend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
  
Bürstenbinden lernen
Workshop im Vogtsbauernhof 
Samstag, 25. Juni 2022, 10 bis 13 Uhr 
Gutach – Erstmals hat der Workshop im Bürstenbinden 
seinen Platz im Kursangebot des Schwarzwälder Freilicht-
museums Vogtsbauernhof in Gutach gefunden. Die Bürsten-
binderin Brigitte Rösch aus Blumberg gibt am Samstag, den 
25. Juni, von 10 bis 13 Uhr, ihr Wissen bei der Herstellung 
eines Handfegers aus Rosshaar weiter. Dabei lernen die 
Kursteilnehmer ebenso, welche Bürste für welchen Schmutz 
geeignet ist. Dieser Kurs eignet sich sowohl für Erwachsene 
als auch für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Eine Anmeldung für den Workshop ist unter Telefon 0 78 31 
– 46 79 3500 erforderlich. 
Die Kosten betragen 35 € inklusive Materialkosten pro 
Person.  

In der Kursgebühr sind der Museumseintritt und die Parkge-
bühr enthalten. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Kursen des Frei-
lichtmuseums sind unter www.vogtsbauernhof.de zu finden. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 27. März bis zum 6. November 2022 täglich von 9 bis 18 
Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 
Uhr (letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für 
Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich 
um 11.30 Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 46 79 3500. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter +49 (0) 7831 – 46 79 3505 zur Verfü-
gung. Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 
  
  
„Spitze auf dem Land“: Innovative Unternehmen können 
bis Ende August Förderanträge einreichen 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
Das Landratsamt Ortenaukreis informiert, dass innovations- 
und investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen Raum 
bis zum 31. August 2022 Anträge für das Förderprogramm 
„Spitze auf dem Land“ über ihre Stadt- oder Gemeindever-
waltung beim Regierungspräsidium Freiburg stellen können. 
Auch in der aktuellen Tranche der Förderperiode 2021 bis 
2027 stehen für umfassende Investitionen kleiner und mitt-
lerer Betriebe in Baden-Württemberg mit dem Potential zur 
Technologieführerschaft Zuschüsse aus Landes- und 
EU-Mitteln aus dem Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
zur Verfügung. Ein besonderer Schwerpunkt der Förderung 
liegt auf Unternehmen, die Baden-Württemberg in den 
Bereichen Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie voran-
bringen. 
Bereits 15 Betriebe aus der Ortenau haben seit dem Start 
des Förderprogramms in 2014 umfassende Zuschüsse für 
zukunftsweisende Projekte erhalten. Gefördert werden 
Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie 
können einen Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro 
und höchstens 400.000 Euro erhalten. 
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Internet-
seite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und unter 
folgendem Direktlink: 
https://2021-27.efre-bw.de/foerderaufruf/spitze-auf-dem-
land-technologiefuehrer-fuer-baden-wuerttemberg/ 
  

„Offene Gartentüren“ am 25. und 26. Juni in Neuried, 
Gutach und Oberschopfheim 
Die „Offene Gartentür“ 2022 des Ortenaukreises ist kürzlich 
in eine neue Runde gestartet. Zum 25-jährigen Jubiläum der 
Aktion öffnen insgesamt 26 Gartenbesitzende im Ortenau-
kreis und nahen Elsass ihre Kleinode für interessierte 
Gartenfreunde. Am Samstag und Sonntag, 25. und 26. Juni, 
erlauben die folgenden Gärten einen Blick hinter die 
Kulissen: 
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SoLaVie Altenheim Neuried, Ansprechpartnerin: Angela 
Stark 
Garten/Anlage:  SoLaVie steht für ein von den Mitgliedern 
solidarisch geführtes landwirtschaftliches Projekt. Es wird 
ganzjähriger Gemüseanbau nach ökologischen Kriterien 
ohne Einsatz von synthetischen Düngemitteln, Pestiziden 
und Gentechnik betrieben und ca. 180 Haushalte mit biolo-
gischen, regionalen und saisonalen Lebensmitteln versorgt. 
Es gibt 10 Verteilpunkte im Umkreis von Offenburg, an denen 
die Mitglieder einmal wöchentlich ihr Gemüse abholen 
können. Das Anbau-Team besteht aus drei angestellten 
GärtnerInnen und zwei Teilzeitkräften. Ihre Arbeit wird durch 
SoLaVie-Mitglieder regelmäßig und bei besonderen Akti-
onstagen unterstützt. Die Besucher können sich bei einer 
Führung auf dem Hauptacker (2,4 ha) ein Bild davon machen, 
wie das Gemüse im Freiland und in drei Folientunneln ange-
baut wird. Bei einem Rundgang zeigt sich die große Sorten-
vielfalt und wer möchte, kann auch etwas über Bodenbear-
beitung, Saatgut, Düngung und die Logistik erfahren. 
Weg:  Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. 
Am Kreisverkehr in Richtung Altenheim-Süd in die Industrie-
straße abbiegen. Sobald rechts größere Gebäude auftau-
chen in den kleinen Feldweg nach links in Richtung Folien-
gewächshäuser abbiegen. Auch im Navi ist der Treffpunkt 
unter SoLaVie zu finden. 
Im Internet:  www.solavie.de 
Offen: Samstag, 25. Juni 2022, Führung durch den Gärtner 
Benjamin Ruh um 14 Uhr und 16 Uhr. Bitte erscheinen Sie 
pünktlich zur Führung! 
  
SoLaVie Altenheim Neuried, Ansprechpartner: Heinz Roth 
Garten/Projekt:  Streuobstwiese mit altem Baumbestand  
Thema: „Mähen statt Mulchen“ 
Bei der Exkursion geht es dem Biolandwirt Heinz Roth um 
eine Einführung in die für die Tier- und Pflanzenwelt scho-
nendste Mahd und Bewirtschaftung der Streuobstwiesen. 
Weg:  Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. 
Am Kreisverkehr in Richtung Altenheim-Süd in die Industrie-
straße abbiegen. Sobald rechts größere Gebäude auftau-
chen in den kleinen Feldweg nach links in Richtung Folien-
gewächshäuser abbiegen. Auch im Navi ist der Treffpunkt 
unter SoLaVie zu finden. Von dort gehen Sie gemeinsam zur 
nahe gelegenen Wiesenfläche. 
Im Internet:  www.solavie.de 
Offen: Samstag, 25. Juni 2022, Führung durch Heinz Roth 
um 15 Uhr. Bitte erscheinen Sie pünktlich zur Führung! 
  
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 77793 
Gutach-Turm 
Garten: Ländlicher Garten mit Hortensien, Dahlien, Funkien, 
Gräsern und ausgewählter Pflanzenvielfalt. Alpines Pflan-
zenrondell, Duftbeet, kleiner Küchen- und Beerengarten, 
Hochbeet, Gewächshaus, besonderer Pavillon, verschie-
dene Sitzplätze, Gartenhaus, Wasserspiele und interessante 
Dekorationen. 
Weg: Auf der Bundesstraße 33 Richtung Villingen fahren, 
nach Hausach an Tankstelle „Total“ rechts abbiegen, parallel 
zur Bundesstraße geradeaus weiterfahren und am Gasthaus 
„Sonne“ vorbei. Es ist das 2. Haus auf der rechten Seite 
(rotes Haus). 
Offen: Samstag, 25. Juni 2022, 14-19 Uhr 
  
Andrea Krayl, Oberschopfheim Hoh Erle, Flurstück Nr.552, 
Garten im Außenbereich 
Garten:  Streuobstwiese mit Gartenhütte und Kräuterfeld in 
der Mitte. 
Weg:  Oberschopfheim, schräg gegenüber der Hebelstr.9 
(Fa. Röderer) wird ein Fußweg (200m) ausgeschildert sein, 
der den Hang hoch zur Fläche führt (3 Min). 

Offen: Sonntag, 26. Juni 2022, 9-13 Uhr 
Alle Termine, Details und Wegbeschreibungen zu den 
einzelnen Gärten sind auch auf der Internetseite des Land-
ratsamts Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter 
dem Suchbegriff „Offene Gartentür 2022“ abrufbar. Weitere 
Auskünfte gibt die Beratungsstelle für Obst- und Garten-
anbau unter Telefon 0781 805 7114 oder per E-Mail an 
kristina.paleit@ortenaukreis.de. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Auf 
den Teller fertig los!“ – Die optimale Ernährung für alle, die 
gerne Sport treiben 
Unter dem Motto „Auf den Teller fertig los!“ referiert die 
promovierte Ernährungsreferentin Silke Bauer in einem 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau am 
Donnerstag, 30. Juni 2022, von 19 Uhr bis 20:30 Uhr über die 
optimale Ernährung für alle, die gerne Sport treiben. 
Egal, ob Gymnastik, Walking, Radfahren oder Wettkampf-
training – Sport stärkt den Körper, die Seele und macht 
Spaß. „Eine gesunde und ausgewogene Ernährung wirkt 
sich positiv auf unsere Leistungsfähigkeit aus. Wer ohne die 
richtige Nahrung Sport treibt, fühlt sich schnell energielos 
und schlapp. Dies betrifft nicht nur Leistungssportler, 
sondern kann auch schon bei einer Wanderung oder Radtour 
am Wochenende auftreten. „Essen und Trimmen - beides 
muss stimmen“, so Bauer. Die Referentin gibt zudem prak-
tische Tipps für aktive Sportler und solche die es werden 
wollen. 
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Zugangs-
daten werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist 
bis spätestens Dienstag, 28. Juni 2022, über ein Kontaktfor-
mular auf der Homepage des Ernährungszentrums Ortenau 
unter www.EZ-Ortenau.de möglich. Die Teilnahmezahl ist 
begrenzt. 
 

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Durch Erfahrung überzeugen 
In einem Online-Vortrag am Dienstag 5. Juli informiert Jan-
Christoph Wartmann über Strategien einer Bewerbung 
50plus. Die Veranstaltung mit dem Titel „Durch Erfahrung 
überzeugen“ beginnt um 17 Uhr und dauert etwa eine 
Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Zugangsdaten zur Teilnahme gibt es nach Anmeldung 
per E-Mail an offenburg.bca@arbeitsagentur.de
Der Anmeldeschluss ist Montag 4. Juli. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone 
mit Internetanbindung. Die Teilnahme erfolgt über die Konfe-
renzplattform Zoom. 
Der Vortrag beschäftigt sich mit der Frage, wie man im Alter 
„50plus“ erfolgreich Arbeit sucht. Neben Zahlen, Daten und 
Fakten zum Arbeitsmarkt geht es auch um Strategien zum 
richtigen Umgang mit Stereotypen und Vorurteilen gegen-
über älteren Arbeitssuchenden und wie man sowohl den 
offenen als auch verdeckten Arbeitsmarkt für sich 
erschließen kann. Jan-Christoph Wartmann ist Karriere-
coach, Mimik-Trainer und Experte für Bewerbungsstrate-
gien. Der Workshop ist Teil der Veranstaltungsreiche „Think 
BIG – Zukunft, Beruf und ICH“. 
Unter dieser Dachmarke organisieren die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen 
und Jobcenter in Baden-Württemberg Online-Schulungen 
für Menschen mit Interesse an beruflicher Weiterentwick-
lung. Das Themenspektrum reicht von Organisation und 
Zeitmanagement über Bewerbungshilfe bis hin zur Erweite-
rung digitaler Kompetenzen.  
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Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Übertragung der 
Aufgaben nach § 1 Absatz 1 Satz 1 der Gutachteraus-
schussverordnung und zur Bildung des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses Offenburg-Kinzigtal
zwischen der Stadt Offenburg, vertreten durch Herrn Ober-
bürgermeister Marco Steffens (im Folgenden „übernehmende 
Gemeinde“ genannt) und den folgenden Städten und 
Gemeinden:
•  Gemeinde Berghaupten, vertreten durch Herrn Bürgermei-

ster Philipp Clever
•  Gemeinde Biberach, vertreten durch Herrn 2. Bürger-

meisterstellvertreter Hans-Peter Fautz, 
•  Gemeinde Durbach, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Andreas König
•  Gemeinde Fischerbach, vertreten durch Herrn Bürgermei-

ster Thomas Schneider
•  Stadt Gengenbach,vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Thorsten Erny
•  Gemeinde Gutach, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Siegfried Eckert
•  Stadt Haslach im Kinzigtal, vertreten durch Herrn Bürger-

meister Philipp Saar
•  Stadt Hausach, vertreten durch Herrn Bürgermeister Wolf-

gang Hermann
•  Gemeinde Hofstetten, vertreten durch Herrn Bürgermei-

ster Martin Aßmuth
•  Gemeinde Hohberg, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Andreas Heck
•  Stadt Hornberg, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Siegfried Scheffold
•  Gemeinde Mühlenbach, vertreten durch Frau Bürgermei-

sterin Helga Wössner
•  Gemeinde Nordrach, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Carsten Erhard
•  Gemeinde Oberharmersbach, vertreten durch Herrn 

Bürgermeister Richard Weith
•  Gemeinde Oberwolfach, vertreten durch Herrn Bürgermei-

ster Matthias Bauernfeind
•  Gemeinde Ohlsbach, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Bernd Bruder
•  Gemeinde Ortenberg, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Markus Vollmer
•  Gemeinde Schutterwald, vertreten durch Herrn Bürger-

meister Martin Holschuh
•  Gemeinde Steinach, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Nicolai Bischler
•  Stadt Wolfach, vertreten durch Herrn Bürgermeister 

Thomas Geppert
•  Stadt Zell am Harmersbach, vertreten durch Herrn Bürger-

meister Günter Pfundstein
(im Folgenden „Mitgliedsgemeinden“)

Präambel

Zur Verbesserung der gesetzlichen Aufgabenerfüllung der 
Gutachterausschüsse wurde bei der Stadt Offenburg mit 
Wirkung zum 1. Juli 2019 der Gemeinsame Gutachteraus-
schuss Offenburg gemäß § 1 Absatz 1 Satz 2 Gutachteraus-
schussverordnung (GuAVO) für die Stadt Offenburg und die 
Gemeinden Durbach, Hohberg und Ortenberg gebildet. 
Hierzu wurde am 16. April 2019 gem. §§ 1, 25 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung geschlossen, die mit Inkrafttreten 
dieser Vereinbarung aufgehoben wird.

Mit nachstehender öffentlich-rechtlicher Vereinbarung wird 
ein Gemeinsamer Gutachterausschuss bei der Stadt Offen-

burg für die Stadt Offenburg und die Gemeinden Durbach, 
Hohberg und Ortenberg sowie den Städten bzw. Gemeinden 
Berghaupten, Biberach, Fischerbach, Gengenbach, Gutach, 
Haslach im Kinzigtal, Hausach, Hofstetten, Hornberg, 
Mühlenbach, Nordrach, Oberharmersbach, Oberwolfach, 
Ohlsbach, Schutterwald, Steinach, Wolfach und Zell am 
Harmersbach (nachstehend „Mitgliedsgemeinden“) 
gebildet. Der Gutachterausschuss trägt den Namen Gemein-
samer Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal.

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung
(1)  Die Mitgliedsgemeinden übertragen die Aufgabe nach § 

1 Absatz 1 Satz 1 GuAVO zur Erfüllung auf die Stadt 
Offenburg als erfüllende Gemeinde. Mit der Übertragung 
der Aufgabe gehen das Recht und die Pflicht zur Erfül-
lung der Aufgaben nach § 1 Absatz 1 Satz 1 GuAVO auf 
die Stadt Offenburg über. Die Stadt Offenburg ist „über-
nehmende Körperschaft“ im Sinne von § 25 Abs. 1 GKZ 
bzw. „zuständige Stelle“ im Sinne von § 1 Abs. 1 GuAVO. 
Die Mitgliedsgemeinden sind „beteiligte Körperschaft“ 
im Sinne von § 25 Abs. 1 GKZ.

(2)  Zur Erfüllung der Aufgabe wird bei der Stadt Offenburg 
ein gemeinsamer Gutachterausschuss gebildet. Er trägt 
den Namen 

„Gemeinsamer Gutachterausschuss  
Offenburg-Kinzigtal“

(nachstehend „Gemeinsamer  
Gutachterausschuss“ genannt).

(3)  Die Stadt Offenburg kann im Gebiet der Beteiligten alle 
zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben erforderlichen 
Maßnahmen treffen.

(4)  Die Beteiligten sind sich darüber einig, dass diese Form 
der Zusammenarbeit um andere Gemeinden erweitert 
werden kann, soweit die Gemeinden im selben Land-
kreis liegen und zu einer der unterzeichnenden 
Gemeinden benachbart sind (§ 1 Abs. 1 Satz 2 GuAVO).

§ 2 Zusammensetzung des gemeinsamen  
Gutachterausschusses und Bestellung der Gutachter

(1)  Der gemeinsame Gutachterausschuss besteht aus 
einem Vorsitzenden und weiteren ehrenamtlichen 
Gutachtern.

(2)  Die übernehmende Gemeinde und die Mitgliedsge-
meinden können in eigener Verantwortung zwei 
Mitglieder für die ersten 4.000 Einwohner, darüber hinaus 
pro weiteren angefangenen 4000 Einwohner ein weiteres 
Mitglied, insgesamt aber mindestens zwei Mitglieder zur 
Bestellung in den Gemeinsamen Gutachterausschuss 
vorschlagen. Es gelten die ermittelten Einwohnerzahlen 
zum Stichtag 30.06. des vorangegangenen Jahres im 
Sinne von § 143 Gemeindeordnung (GemO).

(3)  Jede Mitgliedsgemeinde kann aus den Reihen der von 
ihr vorgeschlagenen Gutachter einen stellvertretenden 
Vorsitzenden vorschlagen.

(4)  Die Stadt Offenburg stellt den Vorsitzenden des Gemein-
samen Gutachterausschusses sowie zwei stellvertre-
tende Vorsitzende.

(5)  Die Geschäftsstellenleitung übt gleichzeitig das Amt 
eines weiteren stellvertretenden Vorsitzenden aus.

(6)  Der Vorsitzende, die stellvertretenden Vorsitzenden und 
die weiteren Mitglieder des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses werden nach den Vorschlägen i. S. d. 
Absatz 2 vom Gemeinderat der Stadt Offenburg gemäß § 
2 GuAVO auf vier Jahre bestellt.

(7)  Die zuständige Finanzbehörde schlägt zusätzlich einen 
Bediensteten sowie einen Stellvertreter als ehrenamt-
liche Gutachter vor, die vom Gemeinderat der Stadt 
Offenburg auf die Dauer von vier Jahren bestellt werden.
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(8)  Bei Tätigkeiten des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses in den Mitgliedsgemeinden sollen vorrangig 
Mitglieder aus den Mitgliedsgemeinden eingesetzt 
werden.

(9)  Zur Beschlussfassung über die Bodenrichtwerte sollen 
alle Gutachterinnen und Gutachter eingeladen werden. 
Die Geschäftsstelle soll die Entwürfe zu den Bodenricht-
werten mit den Mitgliedern aus den Mitgliedsgemeinden 
vorbesprechen.

§ 3 Geschäftsstelle und Ausstattung
(1)  Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachteraus-

schusses Offenburg - nachstehend Geschäftsstelle 
genannt - wird bei der Stadt Offenburg eingerichtet. Die 
erforderlichen Räumlichkeiten werden von der Stadt 
Offenburg zur Verfügung gestellt.

(2)  Die zur sachgerechten Aufgabenerfüllung erforderliche 
Ausstattung der Geschäftsstelle mit Personal, Sachmit-
teln und technischer Ausstattung obliegt der Stadt 
Offenburg.

(3)  Die Personalausstattung wird jährlich überprüft. Die 
Ergebnisse der Überprüfung werden den Beteiligten mit 
dem jährlichen Geschäftsbericht vorgelegt. Entsteht 
durch die Änderung der Aufgaben ein Mehr- oder Minder-
bedarf, so ist die Personalausstattung entsprechend 
anzupassen.

§ 4 Gebührenerhebung, Gebührensatzung und
Ausdehnung der Satzungsbefugnis

(1)  Die Stadt Offenburg kann im Rahmen der ihr übertra-
genen Aufgaben Satzungen erlassen, die für das 
gesamte Gebiet der Stadt Offenburg und die jeweiligen 
Gebiete der Mitgliedsgemeinden gelten (§ 26 Abs. 1 
GKZ). Dies sind

 •  die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Erstattung von Gutachten durch den Gutachteraus-
schuss (Gutachterausschussgebührensatzung) und

 •  die Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung),

  soweit dies zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben 
erforderlich ist.

(2)  Die Gebührensatzung wird nach Anhörung der Beteili-
gten vom Gemeinderat der Stadt Offenburg beschlossen.

(3)  Die Stadt Offenburg kann im Geltungsbereich der 
Satzung alle zur Durchführung erforderlichen Maßnahmen 
wie im eigenen Gebiet treffen (§ 26 Abs. 2 GKZ).

(4)  Die Mitgliedsgemeinden verpflichten sich, ihre jeweiligen 
Gutachterausschussgebührensatzungen sowie die das 
Gutachterausschusswesen betreffenden Regelungen in 
ihren jeweiligen Gebührenverzeichnissen aufzuheben.

§ 5 Kosten und Kostenerstattung
(1)  Sämtliche bei der Stadt Offenburg anfallenden Kosten, 

die unmittelbar mit der Erfüllung der übertragenen 
Aufgabe verbunden sind (insbesondere Personalkosten, 
Sachkosten, Kosten für Softwarelizenzen sowie den 
Entschädigungen der Gutachter), werden mit den 
Gebühren oder sonstigen Einnahmen verrechnet. Die 
Kosten bemessen sich nach den tatsächlichen Personal-
kosten zuzüglich der Sach- und Gemeinkosten nach 
dem jeweils aktuellen Bericht der Kommunalen Gemein-
schaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) über 
die Kosten eines Arbeitsplatzes, wobei ein Gemeinko-
stenzuschlag in Höhe von 20 % angesetzt wird. 

(2)  Soweit die Kosten nach Absatz 1 nicht durch Gebühren 
oder sonstige Einnahmen des Gutachterausschusses 
gedeckt sind, werden sie nach dem Verhältnis der 
Einwohnerzahlen auf die Beteiligten verteilt und von 
diesen erstattet. Es gelten die ermittelten Einwohner-

zahlen zum Stichtag 30.06. des vorangegangenen Jahres 
im Sinne von § 143 GemO.

(3)  Die Abrechnungen werden jährlich von der Geschäfts-
stelle erstellt und den Beteiligten übersandt. Die zu 
erstattenden Kosten werden den Beteiligten in Rech-
nung gestellt und einen Monat nach Anforderung fällig. 
Im Zuge der Erstellung der Abrechnungen wird der 
Geschäftsbericht erstellt.

§ 6 Überlassung erforderlicher Unterlagen und Daten
(1)  Die Beteiligten überlassen der Geschäftsstelle kostenfrei 

sämtliche zur Führung einer gemeinsamen Kaufpreis-
sammlung und zur Erstellung von Gutachten erforder-
lichen Unterlagen und Daten. Dies umfasst auch die 
Unterlagen und Daten der bisher bei den Geschäfts-
stellen geführten Kaufpreissammlungen.

(2)  Die Geschäftsstelle ist berechtigt und bevollmächtigt, im 
Namen der Beteiligten zur Aufgabenerfüllung erforder-
liche Daten (bspw. GEO-Daten, Grundbuchdaten, Daten 
aus Bauakten etc.) bei Dritten einzuholen.

(3)  Die Mitgliedsgemeinden benennen jeweils eine 
Ansprechperson für die notwendige Zulieferung der 
notwendigen Unterlagen und Daten (z.B. Bauakten, 
Baulasten, Kartenwerke).

§ 7 Vertraulichkeit der Daten
(1)  Der Geschäftsstelle ist es untersagt, personenbezogene 

Daten unbefugt zu anderen als den zur Aufgabenerfül-
lung erforderlichen Zwecken zu erheben, zu verarbeiten, 
Dritten bekannt zu geben oder zugänglich zu machen.

(2)  Die Geschäftsstelle behandelt die ihr im Rahmen der 
Aufgabenerfüllung bekanntwerdenden Informationen 
und Daten vertraulich. Vertrauliche Informationen und 
Daten im Sinne dieser Erklärung sind solche, die der 
Geschäftsstelle übermittelt werden und sich aus Unter-
lagen (Kaufverträge, Grundbuchakten etc.) ergeben.

(3)  Bedient sich die Geschäftsstelle dritter Personen als 
Erfüllungsgehilfen, werden diese von der Geschäftsstelle 
schriftlich auf das Datengeheimnis und zur Vertraulich-
keit verpflichtet.

§ 8 Übergangsbestimmungen
(1)  Die Bildung des „Gemeinsamen Gutachterausschusses 

Offenburg Kinzigtal“ und die Einrichtung der Geschäfts-
stelle erfolgt erstmalig zum 01.07.2023. Die erforder-
lichen Vorbereitungsmaßnahmen zur Einrichtung der 
Geschäftsstelle beginnen ab Rechtswirksamkeit der 
Vereinbarung (vgl. § 10 Abs. 1). 

(2)  Die für die Grundsteuer relevanten steuerlichen Boden-
richtwerte zum Stichtag 01.01.2022 werden von den 
bisherigen Gutachterausschüssen beschlossen. Die 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses der Stadt 
Offenburg wird die bisherigen Geschäftsstellen der 
Mitgliedsgemeinden bei den Vorarbeiten zur Ableitung 
dieser Bodenrichtwerte unterstützen.

(3)  In der Übergangsphase entstehenden Kosten werden 
gemäß dem in § 5 Absatz 2 festgelegten Verteiler-
schlüssel auf die Beteiligten verteilt und erstattet.

(4)  Die bisherigen Gutachterausschüsse der Mitgliedsge-
meinden und deren Geschäftsstellen sind spätestens 
mit der Übertragung der Aufgaben auf die Stadt Offen-
burg aufzulösen. Die Dienstsiegel sind zu diesem Zeit-
punkt zu entwerten.

§ 9 Sonstige Bestimmungen
Änderungen der vorliegenden Vereinbarung sowie Neben-
abreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam 
sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit der 
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Vereinbarung im Übrigen nicht berührt. Die Beteiligten 
verpflichten sich, die unwirksame Bestimmung durch eine 
rechtlich zulässige Bestimmung zu ersetzen, die der unwirk-
samen Bestimmung in Interessenlage und Zweck am Näch-
sten kommt. Entsprechendes gilt für den Fall, dass sich bei 
der Durchführung der Vereinbarung eine nicht beabsichtigte 
Regelungslücke ergibt.

§ 10 Inkrafttreten, Geltungsdauer und Kündigung
(1)  Die Vereinbarung ist mit der Genehmigung der Rechts-

aufsichtsbehörde nach § 28 Absatz 2 Nr. 2 GKZ (Regie-
rungspräsidium Freiburg) von den Beteiligten öffentlich 
bekanntzumachen. Sie tritt gemäß § 25 Abs. 6 S. 2 GKZ 
am Tag nach der letzten öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft, frühestens jedoch zum 01.07.2023.

(2)  Mit Inkrafttreten dieser Vereinbarung wird die öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zur Übertragung der der 
Aufgaben nach § 1 Absatz 1 der Gutachterausschuss-
verordnung von den Gemeinden Durbach, Hohberg und 
Ortenberg und Bildung eines gemeinsamen Gutachter-
ausschusses vom 16. April 2019 aufgehoben.

(3)  Die Vereinbarung endet mit Ablauf des 31.12.2030. 
Danach verlängert sie sich fortwährend um weitere 4 
Jahre, wenn sie nicht spätestens 1 Jahr vor Ablauf der 
Geltungsdauer gekündigt wird.

(4) Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Offenburg, 21.März 2022

Stadt Offenburg Gemeinde Berghaupten
gez. Marco Steffens  gez. Philipp Clever
Oberbürgermeister Bürgermeister

Gemeinde Biberach Gemeinde Durbach
gez. Hans-Peter Fautz gez. Andreas König
2. Bürgermeister-Vertreter Bürgermeister

Gemeinde Fischerbach Stadt Gengenbach
gez. Thomas Schneider gez. Thorsten Erny
Bürgermeister Bürgermeister

Gemeinde Gutach Stadt Haslach im Kinzigtal
gez. Siegfried Eckert  gez. Philipp Saar
Bürgermeister Bürgermeister

Stadt Hausach Gemeinde Hofstetten
gez. Wolfgang Hermann  gez. Martin Aßmuth
Bürgermeister Bürgermeister

Gemeinde Hohberg Stadt Hornberg
gez. Andreas Heck gez. Siegfried Scheffold
Bürgermeister Bürgermeister

Gemeinde Mühlenbach Gemeinde Nordach
gez. Helga Wössner gez. Günter Eble
Bürgermeisterin 1. Bürgermeister-Vertreter

Gemeinde Oberharmersbach Gemeinde Oberwolfach
gez. Richard Weith gez. Matthias Bauernfeind
Bürgermeister Bürgermeister

Gemeinde Ohlsbach Gemeinde Ortenberg
gez. Bernd Bruder gez. Markus Vollmer
Bürgermeister Bürgermeister

Gemeinde Schutterwald Gemeinde Steinach
gez. Martin Holschuh gez. Nicolai Bischler
Bürgermeister Bürgermeister

Stadt Wolfach Stadt Zell am Harmersbach
gez. Thomas Geppert gez. Günter Pfundstein
Bürgermeister Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an der Verkün-
digungstafel im Rathausdurchgang ab dem 25. Juni 2022 für 
die Dauer von einer Woche. Auf diesen Anschlag wird hiermit 
hingewiesen.

 
Amtsgericht Achern 

Das Amtsgericht Achern mit zentralem Grundbuchamt ist 
am 28.06.2022 für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Die telefonische Erreichbarkeit ist nicht beeinträchtigt. 
 

Deutsche Rentenversicherung 

DRV BW erhält erneut Zertifikat zum audit berufundfamilie:
Als familienfreundliche Arbeitgeberin mit Prädikat geehrt
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) ist am 21. Juni 2022 für die Auszeichnung mit dem 
Zertifikat zum audit berufundfamilie mit Prädikat geehrt 
worden. Die Würdigung für ihre strategisch angelegte fami-
lien- und lebensphasenbewusste Personalpolitik fand im 
Rahmen einer Zertifikats-Online-Veranstaltung statt, an der 
unter anderem auch die Bundesfamilienministerin Lisa Paus 
MdB teilnahm.
Die DRV BW hatte zuvor erfolgreich das Verfahren zum audit 
durchlaufen, das Arbeitgebern offensteht, die seit minde-
stens neun Jahren mit dem audit eine entsprechende famili-
engerechte Personalpolitik verfolgen.
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»Wir fühlen uns durch die Auszeichnung in unseren Bemü-
hungen für unsere familienfreundliche Personalphilosophie 
bestätigt. Dies wird uns anspornen und motivieren, unseren 
Beschäftigten auch künftig eine Vielzahl an Möglichkeiten 
zur Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Privatleben anzu-
bieten. Wir schauen weiter genau hin, um gegebenenfalls zu 
optimieren«, sagt Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV 
BW.

Besondere Angebote der DRV Baden-Württemberg sind 
flexible Arbeitszeiten, vielfältige Homeoffice- und Teilzeit-
modelle, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Fami-
lienpause, Eltern-Kind-Arbeitszimmer sowie ein umfas-
sendes betriebliches Gesundheitsmanagement. Darüber 
hinaus soll das Thema Vereinbarkeit in der Unternehmens-
kultur gestärkt und um das Thema Vielfalt ergänzt werden.

Besonders erfreut zeigte sich auch die Gleichstellungsbe-
auftragte der DRV BW, Gabriele Prestel, über die Auszeich-
nung durch dieses Online-Event. »Dies zeigt, dass wir mit 
unserer Personalstrategie richtigliegen und dass auch eine 
jahrelange Kontinuität besteht, die entsprechend gewürdigt 
wird. Die zahlreichen Angebote werden von vielen Beschäf-
tigten gerne in Anspruch genommen«, so Prestel. Derzeit 
arbeiten rund 3800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der 
DRV BW.

Somit ist die DRV BW auch als Ausbildungsbetrieb und 
Arbeitgeberin attraktiv. Eine Ausbildung oder Tätigkeit bei 
der Deutsche Rentenversicherung ist zukunftssicher, 
anspruchsvoll und abwechslungsreich. Aktuelle Stellenan-
gebote sind im Internet unter www.drv-bw.de/karriere zu 
finden. Informationen über die Ausbildungsgänge bei der 
DRV Baden-Württemberg gibt es unter www.kluge-koepfe-
fuer-die-rente.de im Internet. 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Kinder im Straßenverkehr  
Die kath. KiTa Sankt Elisabeth hat für die Sicherheit der 
Familien in der Oberen Matt 13 in Ortenberg vier Straßen-
männchen (Streetboys) angeschafft. Die Streetboys sollen 
durch ihre Optik warnen und Straßenteilnehmer auf die 
Gegebenheiten aufmerksam machen. 
Vorsicht hier spielen Kinder!

Fred und Frieda, wie die Kinder Sie liebevoll getauft haben, 
stehen ab dem 27. Juni 2022 im Doppelpack an der Straßen-
seite. 

Wir hoffen, dass die Streetboys langlebig für uns ihren 
Dienst übernehmen werden und an Ort und Stelle stehen 
bleiben. 
Fred und Frieda sorgen für Sicherheit, denn die wird bei uns 
groß geschrieben. 
  
Ihr Team der KiTa Sankt Elisabeth 

Hochschule Offenburg 

Tag der offenen Tür im RIZ Energie  
Mit dem Angebot am 2. Juli werden auch zehn Jahre 
Institut für nachhaltige Energiesysteme an der Hochschule 
Offenburg gefeiert. 
Von 10 bis 14:30 Uhr können Interessierte bei mehreren 
Rundgängen durch das Regionale Innovationszentrum für 
Energietechnik erleben, woran in den einzelnen Laboren 
und Projekten aktuell geforscht und gearbeitet wird. Zudem 
gibt eine Posterausstellung einen populärwissenschaft-
lichen Einblick in die verschiedenen Bereiche. Und auch der 
Seecontainer, den Studierende 2019 gemeinsam mit Berufs-
schülern der Richard Fehrenbach Gewerbeschule Freiburg 
in ein energieautarkes Tiny House verwandelt hatten, ist 
geöffnet. 
Abgerundet wird das Programm durch einen Science-Slam 
unter dem Motto „So gelingt die Energiewende“. Von 11:30 
bis 13 Uhr stellen die leitenden Professoren dabei die Arbeit 
der sechs Forschungsgruppen Elektrische Energiespeiche-
rung (Prof. Dr. Wolfgang Bessler), Elektromobilität (Prof. Dr. 
Christian Klöffer, Prof. Dr. Patrick König), Energieeffiziente 
Gebäudetechnik (Prof. Dr. Jens Pfafferott), Energiesysteme 
und Energiewirtschaft (Prof. Dr. Niklas Hartmann), Intelli-
gente Energienetzwerke (Prof. Dr. Rainer Gasper, Prof. Dr. 
Michael Schmidt) sowie Photovoltaik und Pflanzenkohle 
(Prof. Dr. Daniel Kray) auf unterhaltsame Art vor 
Und wer sich nach so viel geistigem Input etwas erholen 
muss – es gibt auch ein kulinarisches Angebot, ein schat-
tiges Plätzchen im Zelt und eine Chill-out-area. 
  
Lokales E-Commerce auf dem Prüfstand 
Ein Team der Hochschule Offenburg untersucht, ob und 
wie Kunden motiviert werden können, bei Online-
Einkäufen lokale Unternehmen zu wählen. 
Dazu führen Studierende des Studiengangs Betriebswirt-
schaft/Logistik und Handel im Rahmen des Projekts 
„Lokales E-Commerce“ bis Ende Juni eine Umfrage in den 
Landkreisen Karlsruhe und Rastatt sowie im Ortenaukreis 
durch. Das Team hofft auf eine rege Teilnahme vonseiten der 
Bürgerinnen und Bürger unter https://campus.lamapoll.de/
Kundenbefragung-7/. Immer mehr Einkäufe werden online 
abgewickelt – privat wie auch gewerblich. Dieser Trend 
umfasst inzwischen nahezu alle Produktsegmente. Für die 
Kunden ist dies vor allem bequem, es gibt aber noch viele 
andere Gründe für diese Entwicklung. Der Einkauf im „World 
Wide Web“ bedeutet allerdings auch, dass Bedarfe nicht 
mehr unbedingt regional beschränkt gedeckt werden. Dies 
hat Auswirkungen auf die lokalen Handelsgeschäfte und 
damit auch auf die Entwicklung von Städten und Gemeinden. 
Daher werden parallel zur Bürgerbefragung auch regionale 
Handelsunternehmen nach Ihren Anforderungen und 
Wünschen befragt. Ziel ist es, auf Basis der Erkenntnisse 
aus der Umfrage gemeinsam mit den Gemeinden der Region 
das lokale E-Commerce weiterzuentwickeln. 
Info 
Das Projekt „Lokales E-Commerce“ läuft parallel zum schon 
bekannten Projekt „Hofladentram“, zu dem Anfang des 
Jahres eine umfangreiche Umfrage durchgeführt wurde. 
Aufbauend auf den damals fast 1000 Rückmeldungen wird 
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das Konzept „Hofladentram“ nun über Thesen und Projekt-
seminare gemeinsam mit den beteiligten Unternehmen 
konsequent weiterentwickelt. 
  
 

Bildungszentrum Offenburg 

Architekturgeschichte: Der Aufbruch in die Moderne 
Vortrag zur Kunstgeschichte 
Jugendstil, Expressionismus, Neues Bauen und der Interna-
tionale Stil: In ihrem Vortrag am Montag, 4. Juli um 15 Uhr 
im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39 stellt 
Barbara Memheld wegweisende Strömungen vor, mit denen 
die Baukunst ihren Weg in die Moderne nimmt. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel. 0781 925040, info@bildungs-
zentrum-offenburg.de oder www.bildungszentrum-offen-
burg.de. Die Teilnahme kostet 10 Euro. Anhand zahlreicher 
Bildbeispiele verdeutlicht die Kunsthistorikerin, wie materi-
algerechte, zeitgemäße Formen und eine auf Funktionalität 
abgestimmte Baugestalt neue Maßstäbe setzen und die 
klassische Architektursprache ablösen. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 4. Juli, 15:00 bis 16:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Anmeldung und Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straß-
burger Str. 39, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 
0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de 
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Probe 
Montag, 27.06.2022, 19:30 Uhr –Gruppe 1- 
  
Einsatz 13.06.2022 - Alarm Rauchwarnmelder 
Am Montagabend um 18:56 Uhr wurden wir ins Sommerhäl-
dele gerufen. Dort war ein Rauchwarnmelder aus einer 
Wohnung zu hören, deren Bewohnerinnen nach telefo-
nischer Rücksprache nicht zu Hause waren. Bei der Kontrolle 
der Wohnung wurde glücklicherweise kein Feuer festge-
stellt. Der offensichtlich defekte Rauchwarnmelder wurde 
von uns demontiert und dem anwesenden Sohn der Eigen-
tümerin übergeben. Unterstützt wurden wir von der Dreh-
leiter aus Offenburg. 
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 
 
Mitgliederversammlung 
Am kommenden Mittwoch, 29. Juni 2022 findet um 19 Uhr 
die Mitgliederversammlung in der Festhalle statt. 
 
Erzählcafé 
Das Erzähl-Café ist wieder regelmäßig von 15 bis 17 Uhr 

geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Senioren, 
die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. 
Da gibt es zu Beginn Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes 
Programm wie zum Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volkslie-
dersingen, Tischspiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame 
Gedicht- und Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder 
Zeit zum Miteinanderschwätzen. 
 
SoNO bietet dazu auch einen Hol- und Bringdienst an. Bei 
Bedarf wenden Sie sich bitte rechtzeitig an den Fahrdienst 
unter der Tel-Nr. 0781-97063300. 
  

Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Kranken-
gymnastik oder andere Ziele. 
Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche von Montag bis 
Freitag (mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahr-
termin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
Die Fahrten werden unter den bekannten und aktuellen 
Corona-Regeln stattfinden. 
 
Nachbarschaftshilfe  
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
Auch in Corona-Zeiten können unter Einhaltung der Hygiene- 
und Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in der eigenen 
Häuslichkeit angeboten werden. 
 
Grundschulkinderbetreuung 
SoNO leistet im Auftrag der Gemeinde die Nachmittagsbe-
treuung für Grundschulkinder mit dem Angebot eines 
warmen Mittagessens. 
 
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Orten-
berg 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
 

Emailadressen unserer Mitglieder 
In unserer vorletzten Mitgliederversammlung wurde aus 
dem Kreis der Mitglieder unter „Wünsche, Anträge, Verschie-
denes“ angeregt, die Mitglieder zukünftig auch per E-Mail 
über interne Veranstaltungen, wichtige Änderungen, etc. auf 
dem Laufendem zu halten. 
Auch im Hinblick auf die schriftliche Einladungspflicht einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung – wie es 
beispielsweise aufgrund des Pandemiegeschehens 
notwendig war, da diese nicht satzungsgemäß im ersten 
Quartal abgehalten werden konnte – wäre uns das 
Anschreiben per E-Mail eine große Hilfe und vor allem auch 
Kostenersparnis! 
Seit ca. 2 Jahren werden die Emailadressen bei Neuanmel-
dungen miterfasst. In den vergangenen Monaten haben wir 
über unsere Übungsleiter die Emailadresse der regelmäßig 
am Sportbetrieb Teilnehmenden gesammelt. 
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Nun rufen wir euch über diesen Weg dazu auf, uns eure 
Emailadresse oder einen Kontakt, über den wir euch errei-
chen können, mitzuteilen: 
Bitte per E-Mail an: 

geschaeftsstelle@tvortenberg.de (Angelika Kraus) 
oder 
vorstand@tvortenberg.de (Dieter Harter) 
Es ist selbstverständlich, dass die Emailadressen gemäß 
der Datenschutzgrundverordnung verwaltet und verwendet 
werden. 
  
Wir freuen uns auf eure Rückmeldung und Mithilfe – vielen 
Dank. 
  
Eure Vorstandschaft 
  

30. Juli bis 5. August 2022

Openair-Kino

Tolle Ausflüg
e

Seilbahn fahren

Wir planen euer

Jetzt schon anmelden unter www.tvortenberg.de

So
mmerferien6 Wochenüberbrücken

 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

5 X Gold 2 X Silber und 1 X Bronze  
bei den BOGEN-KREISMEISTERSCHAFTEN IN APPEN-
WEIER 
  
Am vergangenen Sonntag wurde auf der Bogenstandanlage 
in Appenweier die Kreismeisterschaft ausgetragen. Alle 
angetretenen Ortenberger Schützen holten auch eine 
Medaille. 

Auch der jüngste Teilnehmer – Joschua Pflüger – holte bei 
seiner ersten Meisterschaft mit hervorragenden 453 Ringen 
und 63 Ringen Vorsprung die Goldmedaille nach Ortenberg. 
  
LANDESMEISTERSCHAFT LUFTPISTOLE IN MÜLLHEIM 
Auch die Luftpistolenschützen dürfen sich über eine Bron-
zemedaille freuen. 
Rafael Marzluf belegte mit 330 Ringen den 3. Platz und 
Manuel Ehret schoss 352 Ringe und musste sich mit dem 
undankbaren 4. Platz begnügen. 
  
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer, die sich dem 
Wettkampf gestellt haben. 
  

FREUNDSCHAFTSWETTKAMPF GEGEN DEN KKSV ZELL-
WEIERBACH 
In den nächsten Wochen treffen wir uns in Zell-Weierbach 
zu einem Freundschaftswettkampf. Geschossen werden 
Luftgewehr, Luftpistole und Kleinkaliber. Angesprochen sind 
insbesondere die Kleinkaliberschützen da diese Disziplin in 
den letzten 2 Jahren stark vernachlässigt wurde. 
Ein genauer Termin wird noch bekannt gegeben. 
  

TERMINE: 
So. 03.07.2022, LM- Freie Pistole in Müllheim 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD 
  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 

Vorname Name Disziplin Klasse Ergebnis Platz
Joschua Pflüger Blankbogen Schüler C 453 1  
Phillip Becker Compound Herren 634 1  
Arno Schlisske Compound Master 664 1  
Ernst Wiedemann Compound Senioren 563 1  
René Hildebrand Recurve Herren 476 2  
Christian Burth Recurve Jugend M 310 3  
Morris Decke Recurve Jugend M 346 1  
Andreas Schröder Recurve Master 361 2
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Musikverein Ortenberg

Tag der Musik mit Instrumentenwerkstatt am Sonntag, 
den 26. Juni 2022 um 15:00 Uhr  
Musik tut Kindern gut- ein Instrument zu erlernen stärkt die 
Motorik, das Konzentrationsvermögen und die Teamfähig-
keit. All dies wird im Musikerein großgeschrieben. Gerne 
möchten wir Sie daher wie auf der Titelseite schon angekün-
digt am Sonntag, den 26. Juni um 15:00 Uhr zu unserer 
Instrumentenvorstellung am Tag der Musik einladen. Hierzu 
sind alle Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern herzlich 
willkommen, die sich für ein Instrument und unser Ausbil-
dungskonzept interessieren. 
Gehen Sie mit uns auf eine Reise durch das Orchester! Die 
Blockflötenkinder, das Vororchester und die Jugendkapelle 
in Kooperation mit der Stadtkapelle Offenburg stellen sich 
und die Instrumente vor, die in unserer Musikschule des 
Vereins erlernt werden können. Ebenso gibt es Informati-
onen über die Ausbildung im Musikverein. 
Die Veranstaltung findet auf dem Dorfplatz Ortenberg vor 
der Festhalle, bei schlechtem Wetter in der Festhalle statt. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Eine Musikschule vom Dorf für das Dorf, in Musikschul-
lehrer-Qualität, aber mit bezahlbaren Preisen, das ist der 
Anspruch der Jugendausbildung im Musikverein. Für weitere 
Informationen können Sie uns gerne auf unserer Internet-
seite www.mv-ortenberg.de besuchen. Für alle Fragen rund 
um die musikalische Ausbildung steht Ihnen auch unsere 
Jugendkoordinatorin Melanie Herp unter ausbildung@
mv-ortenberg.de zur Verfügung. 
  
  
Auftritt des Blasorchesters am 25. Juni in Schuttertal 
Den ersten Auftritt der Freiluft-Saison bestreitet das Orten-
berger Blasorchester am morgigen Samstag, den 25. Juni in 
Schuttertal. Die Musikerinnen und Musiker unter der Leitung 
von Dirigent Peter Riese unterhalten ab 19:00 Uhr im Fest-
zelt beim Waldfest der Trachtenkapelle Schuttertal bei der 
Blasmusik- Party „Blech ´n´ Holz. 
 

Handwerk & Gewerbe Ortenberg e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022  
Der Gesamtvorstand des Handwerk & Gewerbe Ortenberg 
e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierte 
zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 30. Juni 
um 19 Uhr in das Gasthaus „Krone“ ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstandssprecher 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Totengedenken 
4. Berichte des Vorstandes 
5. Bericht des Kassenführers 
6.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-

führers 
7. Bericht der Schriftführerin 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
9. Neuwahl des Gesamtvorstandes und der Kassenprüfer 
10. Beitragsanpassung 
11. Ehrungen und Ernennung zu Ehrenmitgliedern 
12. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
  
Der Gesamtvorstand freut sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme. 
 

Frauengemeinschaft Ortenberg

Heute – Freitag, 24. Juni ab 19 Uhr  
Sommer, Sonne – Bowleabend  
Herzlich eingeladen sind Alle, die mit uns einen geselligen 
Sommer-Abend bei leckerer Bowle und kleinen Snacks im 
Pfarrgarten genießen möchten. 
Einfach vorbeikommen und Freunde, Bekannte, Nachbarn 
usw. mitbringen. 
Der Bowleabend findet nur bei schönem Wetter statt. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Das Team der Frauengemeinschaft Ortenberg 
  
Volksschauspiele Ötigheim  
Info an alle angemeldeten Personen Der Betrag in Höhe von 
59 Euro bitte auf das Konto der kfd Ortenberg Frauenge-
meinschaft St. Elisabeth mit dem Verwendungszweck „Ötig-
heim“ überweisen oder am Sonntag, 03.07. mitbringen. 
DE26 6649 0000 0064 7049 07, GENODE61OG1, Volksbank 
eG 
Die Abfahrtszeit bzw. der Ort wird rechtzeitig bekannt 
gegeben 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Jubiläumsfahrt am 26.6.2022  
Liebe Mitglieder, 
wir möchten Sie nochmals an die Abfahrt zu unserer Jubilä-
umsfahrt erinnern. Sonntag, den 26.06.2022 um 9:30 Uhr am 
Dorfplatz in Ortenberg, für alle angemeldeten Mitglieder. 
Bitte an Impf- bzw. Genesenennachweis denken oder falls 
nicht geimpft einen tagesaktuellen Test vorlegen. Bitte 
auch eine Maske einpacken. 
Wir freuen uns, mit Ihnen einen schönen Tag zu verbringen. 
Das Vorstandsteam vom Frauen-Treff 
 

Wohngemeinschaft Storchennest

Vollständig selbstverantwortete ambulante Wohngemein-
schaft  
Storchennest  
Sie wollen Ihren Lebensabend liebevoll, kompetent versorgt 
und mit größtmöglicher Selbstbestimmung verbringen? Sie 
suchen Gemeinschaft mit weiteren Ortenbergern und 
möchten dennoch Raum für Rückzugsmöglichkeiten?  
Dann lassen Sie sich von unserer professionellen Versor-
gung und den Vorteilen unserer Wohngemeinschaft begei-
stern. Nicole Gand und Ihr Team berät Sie herzlich gerne zu 
allen Fragen und bietet Ihnen Sicherheit und Kompetenz in 
Ihren Entscheidungen. Unser Kontakt zu Ihren Anfragen:  
0781 97058999 oder 0175 4571758 
  

Förderverein  
Wohngemeinschaft Storchennest

Der gemeinnützige Förderverein der selbstverantworteten 
Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg e.V. hat zum 
Ziel, die Bewohner zu unterstützen und ihnen ein würde-
volles Leben in einer Gemeinschaft, die von Angehörigen 
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mit verantwortet wird, zu ermöglichen. Der Förderverein 
versteht sich als Unterstützer der selbstverantworteten 
Wohngemeinschaft und möchte dazu beitragen, das Projekt 
mit seinem besonderen und außergewöhnlichen Stellenwert 
für Ortenberg auch in Zukunft zu erhalten, auszubauen und 
aktiv zu fördern. 
Den Bewohnern der selbstverantworteten Wohngemein-
schaft Storchennest stehen vier Partner tatkräftig zur Seite. 
Neben dem Förderverein ist das die Gemeinde Ortenberg 
als Vermieter der Räumlichkeiten, der Betreuungsdienst 
„Betreuung zu Hause Gand UG“ und der Pflegedienst 
„Pflege zu Hause Gand GmbH“. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, denen das Storchennest 
besonders am Herzen liegt und welche sich dafür enga-
gieren möchten, sind im Förderverein gerne und herzlich 
willkommen, sei es durch aktive Mitarbeit im Förderverein, 
durch Beiträge, Spenden und sonstige Zuwendungen oder 
durch eine einfache Vereinsmitgliedschaft. Beitrittserklä-
rungen können angefragt werden. Der Jahresbeitrag im 
Förderverein beträgt 20 Euro. 
Gerne dürfen Sie uns wie folgt kontaktieren: 
Martin Herzog – Tel. 0781/63936835 oder Birgit Fekter – Tel. 
0781/9480648 
oder per E-Mail: Kontakt@foerderverein-storchennest-
ortenberg.de 
Bankverbindung: Volksbank eG – Die Gestalterbank  IBAN: 
DE87 6649 0000 0010 3259 00 
 
Die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 

Sa. 25.06. *** Seniorenwanderung am Bodensee  
Wir fahren mit Bahn und Schiff nach Meersburg. Dort beginnt 
unsere Rundwanderung. Durch Reben, begleitet von tollen 
Ausblicken auf See und Berge, führt der asphaltierte Wein-
kundeweg nach Hagnau. Nach kurzer Rast geht es am See 
entlang nach Meersburg zurück. Dort ist ein längerer Aufent-
halt geplant. 
Wanderstrecke: ca. 10 km. Gäste sind willkommen. 
Jeder Teilnehmer braucht ein gültiges 9 € Ticket, zusätzlich 
entstehen Kosten für die Schifffahrt. Sonnenschutz und 
ausreichend zu trinken unbedingt erforderlich. 
Treffpunkt und Uhrzeit werden bei der verbindlichen Anmel-
dung von den Wanderführenden bekanntgegeben..
Führung: Sophie Küsters, Tel. 0781 20554175 und Gottfried 
Gießler Tel 41495
 
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 25.06.2022 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Senioren-Bus-Wanderung beim Schwarzwaldverein
Die Senioren-Mitglieder des „Schwarzwaldvereins Zell-
Weierbach e.V.“ veranstalten am 30.06.2022 die monatliche 

„Senioren-Bus-Wanderung“. Mit einer Fahrt ins „Blaue“, 
einer möglichst kleinen Wanderung und immer wieder neuen 
Überraschungen findet am Ende der Veranstaltung der 
Abschluss und Ausklang in einem regional typischen Gast-
haus statt.
Alle Senioren/Innen des Vereins sind dazu herzlich einge-
laden. Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen 
begrenzt. Abfahrt ist in Zell-Weierbach am 30.06 um 13:30 
Uhr. Es gelten bei der Veranstaltung grundsätzlich die zu 
diesem Zeitpunkt gültigen Coronavorschriften. Information 
und verbindliche Anmeldung bei Christel und Dieter 
Wallasch, Telefon: 0781/39604 oder 0781/97024822

Wanderspaziergang Berghaupten am 18.05.22 (Nachbe-
richt)
Essbare Wildpflanzen am Wegesrand, anschließende Kräu-
terverkostung im Armbrusterhof Berghaupten . Elf Teil-
nehmer hatten sich am Nachmittag des 18. Mai in Berg-
haupten an der Klingelhalde zu einer kleinen Wanderung mit 
mir eingefunden. Wildpflanzen begleiteten unseren Weg, 
einige wurden genauer betrachtet und über ihre Verwen-
dung in der Küche und ihre Heilwirkung gesprochen. Dass 
uns ein Aufenthalt im Wald guttut, das wissen und spüren 
wir alle. Aber neu ist vielleicht, und dies ist inzwischen 
wissenschaftlich bewiesen:
•   ein Waldbesuch senkt den Blutdruck merklich
•   Stress wird abgebaut
•   unser Immunsystem wird gestärkt
•   schon allein der Anblick der Bäume fördert die Selbsthei-
lungskräfte in uns
Aber der Wald hat uns Menschen noch viel mehr zu bieten. 
Er beschenkt uns mit naturbelassenen Nahrungs- und Heil-
mitteln. Zum Beispiel kann man viel Leckeres und Gesundes 
aus den „Maiwipfeln“ machen. Dies sind die jungen Triebe 
der Fichten und Tannen. Außer auf die Verwendungsmög-
lichkeiten weise ich darauf hin, dass man stets achtsam 
erntet und immer nur ein paar nachwachsende Triebe pro 
Baum pflückt. Auf unserem Weg legten wir etliche Stopps 
ein, weil viele Wildpflanzen unser Interesse weckten, wie 
z.B. die Knoblauchrauke, der Löwenzahn, die Vogelmiere, 
der Storchenschnabel, das Labkraut um nur einige zu 
nennen. Meine persönliche Lieblingspflanze ist die Brenn-
nessel. Über dieses meist gefürchtete und unbeliebte 
„Unkraut“ gibt es sehr viel zu erzählen. Meine Mitwanderer 
genossen begeistert den von mir mitgebrachten Likör aus 
Brennnesselsamen, und die Powerkekse mit Brennnessel-
blättermehl werden mit Staunen gekostet. Nach zwei 
Stunden erreichten wir unser Ziel, den Armbrusterhof in 
Berghaupten wo eine Verkostung mit den Wildkräutern auf 
uns wartete. Viele Pflanzen, die wir unterwegs gesehen 
hatten sind in einem Kräuterbuffet verarbeitet. Sie sind sehr 
schmackhaft und zaubern ein großartiges Farbenspiel auf 
dem Teller. Auch die verschiedenen selbstgebackenen 
Bauernbrote und die Kräuterlimonade mundeten sehr. Nach 
dieser wunderbaren Stärkung traten wir den Rückweg auf 
dem Berghauptener Talweg an. Von meinen Teilnehmern 
gab es eine sehr positive Resonanz über diesen schönen 
Nachmittag voller Informationen und neuer kulinarischer 
Genüsse.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
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 Musikverein Fessenbach 

Fessenbacher Weinfest am Bacchus 
Nach der erfolgreichen Premiere 2019 findet das Fessenba-
cher Weinfest auch dieses Jahr am Samstag, den 02. Juli 
und Sonntag, den 03. Juli am Bacchus statt. Dazu laden wir 
Sie herzlich ein. 
Los geht es bereits am Samstag um 16.00 Uhr mit dem 
Kinder-Badespaß im Bacchus-Brunnen. Ab 19.00 Uhr heißt 
es „Let me entertain you“ mit Bodo unplugged und seiner 
Gitarrre. Ein Meister der leisen und auch rockigen Töne, mit 
denen er sein Publikum verzaubert. Mit seinem leidenschaft-
lichen Gitarrenspiel, seiner einfühlsamen Stimme und 
ausgewählten Songs wird er euch begeistern. Am Samstag-
abend gibt es auch eine Cocktail Bar mit coolen Drinks. 
Am Sonntag geht es um 10.30 Uhr weiter. Den musikalischen 
Part übernimmt ab 10.45 Uhr der Musikverein aus Seelbach, 
um 13.00 Uhr spielt das Jugendorchester des Musikvereins 
Fessenbach und um 14.00 Uhr der Musikverein aus Ohls-
bach. 
Am Weinbrunnen gibt es Sekt- und Weinspezialitäten vom 
Familien-Weingut Renner und der Weinmanufaktur Gengen-
bach-Offenburg. Zum Mittagessen bietet der Partyservice 
Braun sommerliche, leichte und frische kulinarische Spezia-
litäten. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie die frischen, fruch-
tigen Weine bei einem tollen Unterhaltungsprogramm. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.! Parkmöglichkeiten an der 
Reblandhalle. Ihr Musikverein Fessenbach 
 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-
Weierbach e.V. 

Mandolinenklänge in der Weingartenkirche 
Endlich ist es soweit: Nach zweimaliger corona-bedingter 
Absage findet unser Mandolinenkonzert an diesem Sonntag, 
26. Juni 2022, 17 Uhr in der Weingartenkirche statt. 
  
Wir betrachten das Konzert noch immer als „Jubiläumskon-
zert“ anlässlich des 100jährigen Bestehens unseres Vereins 
im Jahr 2020. 
  
In vielen intensiven Proben hat Dirigent Rainer Pohlmann 
mit uns ein abwechslungsreiches Programm erarbeitet. Es 
erwartet Sie ein bunter Strauß mit klassischen, volkstüm-
lichen und modernen Titeln. Ein Höhepunkt wird der Auftritt 
der Sopranistin Ursula Wöllner sein, die unsere Konzerte 
schon mehrmals bereichert hat. Lassen Sie sich überra-
schen. 
  
Wir freuen uns mit Ihnen auf eine genussvolle Stunde in der 
Weingartenkirche. Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Jugendarbeit unseres Vereins werden gerne angenommen. 
  
Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  
 

Naturfreunde Elgersweier 

Sommerwanderung am 24. Juli 
2022 rund ums Erzbachtal 
Unsere Wanderung beginnt am 
Ausgang des Erzbachtals beim 
Gasthaus Linde (an der K 5333) und 
führt über den Steinberg zu den 

Erzknappenlöchern, die auf den ehemaligen Bergbau 

verweisen. Über den Schönwasen geht es zur Guttahütte, 
wo wir eine Pause einlegen können. Von dort wandern wir 
zum Hohberg und steigen dann nach Fußbach ab. Unsere 
letzte Etappe führt uns wieder zum Gasthaus Linde, wo wir 
gegen 13 Uhr zu Mittag essen können. 
Da der Aufstieg am Anfang über einen besonnten Hang 
führt, beginnen wir die Wanderung schon um 9 Uhr vormit-
tags. Anschließend führt der Weg überwiegend durch schat-
tiges Waldgebiet. 
12,2 km, 445 m Höhenunterschied. 
Um Anmeldungen wird gebeten bei 
Angelica Schwall-Düren 
angelica@schwall-dueren.de 
oder tel.: 0781 96 75 94 60 
  

Kiwanis Club Offenburg 

„Genuss unter den Platanen“ am 24.Juli 2022 
Kiwanis Club Offenburg lädt zum Benefiz-Picknick auf dem 
Kulturforum ein Der Kiwanis Club Offenburg veranstaltet 
nach zweijähriger Pause zum sechsten Male am Sonntag, 
24.Juli 2022, von 12 bis 15 Uhr, unter der Schirmherrschaft 
von Herrn Oberbürgermeister Marco Steffens das öffent-
liche Picknick „Genuss unter den Platanen“ auf dem Kultur-
forum/Platz der Verfassungsfreunde. Familien, Freunde, 
Nachbarn, Gruppen und Vereine „tafeln“ im Schatten der 
Platanen. Der Club stellt Biertischgarnituren zur Verfügung, 
für jeweils acht Gäste, für die eine Tischgebühr (50 Euro) zu 
entrichten ist. Geschirr, Besteck, Speisen und Getränke 
sowie die Deko (Tischdecke etc.) sollen die Gäste selbst 
mitbringen. Der Erlös kommt ohne Abzüge den karitativen 
Kinder- und Jugend- Projekten des Kiwanis Förderkreises 
Offenburg e.V. zugute, die der Club in der Region unter-
stützt. 
Das lauschige Ambiente lockte in den letzten Jahren bei 
herrlichem Sommerwetter zahlreiche Gäste an, die vom Flair 
dieses Ortes begeistert waren. Der Kiwanis Club hofft, dass 
die Veranstaltung auch in diesem Jahr ein Sommer-Highlight 
wird und von vielen Menschen besucht wird. 
Anmeldungen sind über die Homepage unter www.kiwanis-
offenburg.de/Kontakt, per E- Mail an kiwanis.offenburg@
gmail.com oder telefonisch bei Heinz Kölbl Tel: 
0781/96649799, Peter Wiemann 0163/7713702 oder Hugo 
Brinkkötter 0172/148799 möglich. 
Der Betrag von 50€ pro Tisch kann auch direkt an den 
Kiwanis- Förderkreis Offenburg eV. überwiesen werden. 
(Bankverbindung: Kiwanis- Förderkreis Offenburg e.V., 
Volksbank in der Ortenau IBAN:DE 83 6649 0000 0060 9654 
04, Wichtige Angaben: Name, Adresse, Stichwort „Genuss 
unter den Platanen“) 
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 ADFC Offenburg 

geführte Familien-Radtour 

Sonntag 26.06.2022 zum Biotop „Trittstein“ mit Führung 
Die Bürgerinitiative Umweltschutz Offenburg e. V. (BUO) 
unterhält einige Biotope, wo bedrohte Pflanzen- und Tier-
arten leben können.
Was liegt näher als eine Führung durch das Biotop „Tritt-
stein“ mit einer geführten Familienradtour zu verbinden.Das 
Biotop ist östlich vom Großen Deich
an der Kinzig in Offenburg. Dorthin führt unsere Radtour in 
langsamem Tempo, so dass auch kleinere Kinder voller 
Freude mit radeln können.
Zu erleben ist eine Streuobstwiese mit blühenden Kräutern, 
Wildgehölze wie Eibe, Hartriegel, Hasel, Heckenrose, 
Holunder, Kastanie, Stechpalme
und Weide, sowie ein Feuchtbiotop mit Rohrkolben, und 
auch zwei Trockenbiotope für Reptilien. Nicht nur schön für 
Pflanze und Tier, sondern auch
für uns Menschen zum Schauen und Verweilen, vielleicht 
auch zum Naschen!
Bitte Picknick und ausreichend Trinken mitbringen. Rück-
fahrt zum historischen Rathaus gegen 13:30Uhr geplant. 

Treffpunkt: 10.00 Uhr am Historischen Rathaus in Offenburg
Tourenleitung: Monika Kunschner und Markus Pfeil / 
Führung Erich Vieser
Tourenlänge ca. 10km / flach / langsames Tempo
An den Radtouren können gerne auch Nichtmitglieder des 
ADFC teilnehmen.
Weitere Information der Tour unter www.offenburg.adfc.de

 
Critical-Mass-Radeln in Offenburg 

Critical Mass im Juni

Auch im Juni rollt die Kritische Masse wieder durch Offen-
burg und demonstriert für „Mehr Platz fürs Rad!“ - wie 
gewohnt am letzten Freitag im Monat, also im Juni am 
24.06.2022.  
Los geht es um 18 Uhr am Historischen Rathaus Offen-
burg. 
Alle, die auch ein Zeichen für die Verkehrswende setzen 
möchten, sind herzlich eingeladen einfach mitzuradeln. Die 
10 km lange Fahrt dauert ca. 45 Minuten und ist als Demo 
angemeldet - damit wir sicher unterwegs sind. 
 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien in 
Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Guatemala, Brasilien und Peru sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus: 
Peru/Arequipa: 21.10 -19.11.2022 (16-17 Jahre alt) 
Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 (13 – 16 
Jahre alt) 

Brasilien Sao Paulo 14.01. – 02.03.23 (14 – 16 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbe-
such ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter 
Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Wultschner 
und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-
625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de. 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – www.
skm-ortenau.de. 
 

FWE Spoleto e.V.

Mo. 27.06.2022Geistlicher Abend ENTFÄLLT 
Di. 28.06.2022 stille Anbetung 17.30 Uhr anschließend 
Eucharistiefeier 18.30 Uhr in der Assisi-Kapelle 
Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengenbach.de 

Lesespaß für die ganze Familie!
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 25.06. bis 03.07.2022 
  
Freitag, 24. Juni - Heiligstes Herz Jesu 
19.30  Abendge(h)bet - Mittendrin mal anders feiern,  
 Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
 Treffpunkt: Parkplatz vor dem neuen WTO Gebäude 
  
Sonntagvorabend, 25. Juni - 13. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 mitgestaltet vom Gesangverein Sängerbund 
 mit Gedenken an 
  verst. Mitglieder des Gesangvereines Sängerbund - 

Klara Münchenbach 
  III. Opfer - Hubert Vollmer - Erich Berg - Daniel 

Beathalter - Alfons Decker - Fam. Decker - Fam. 
Hurst u. Basler - Schmerzensmutter vom Bühlweg 

 und alle verstorbenen Angehörigen 
  

Sonntag, 26. Juni 
 9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Ökumenischer Kindergottesdienst, Pfarrgarten 

Ortenberg 
 Bei Regen im Gemeindehaus St. Elisabeth 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45   Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, von Fiona Wagner 

u. Frida Hug 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
 Kirche am Markt Gengenbach 
  
Dienstag, 28. Juni - Hl. Irenäus 
14.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
14.30   Seniorengottesdienst,  St. Bartholomäus Orten-

berg 

Mittwoch, 29. Juni - Hl. Petrus und hl. Paulus 
 8.00  Schülergottesdienst,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  
Samstag, 2. Juli - Maria Heimsuchung 
13.00  Trauung,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 Brautpaar Kilian u. Elena Vollmer geb. Schätzle 
  
Sonntagvorabend, 2. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis - 
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 3. Juli - Kollekte für den Heiligen Vater (Peters-
pfennig) 
 9.00  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30   Eucharistiefeier - Erlebnisgottesdienst unserer 

Kirchengemeinde, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45   Taufe, St. Marien Gengenbach, von Ida Barran u. 

Tim Müller 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
 Kirche am Markt Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
  
Mittendrin mal anders feiern – ABEND GE(H) BET 
„Geh aus, mein Herz und suche Freud in dieser lieben 
Sommerzeit“ 
Miteinander unterwegs sein, einander begegnen im 
Gespräch, miteinander singen und beten, Gemeinschaft 
erfahren, den längsten Tag des Jahres ausklingen lassen 
beim Abendge(h)bet am Freitag, 24. Juni. Treffpunkt ist um 
19.30 Uhr am Parkplatz beim neuen Gebäude der WTO in 
Ohlsbach. 
Von der Ebene führt der Weg hinauf zum Schlauchberg. 
Trinkflasche für unterwegs, gutes Schuhwerk, Picknick-
decke oder Sitzkissen empfohlen. Rucksackverpflegung für 
einen gemütlichen Ausklang darf mitgebracht werden. Herz-
liche Einladung! Bei Regenwetter fällt das Abendge(h)bet 
aus. 
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Ökumenischer Kindergottesdienst im Pfarrgarten 
Alle Kinder unserer Kirchengemeinde sind am Sonntag, 26. 
Juni, um 10.30 Uhr herzlich in den Pfarrgarten bei der Kirche 
in Ortenberg eingeladen. (Bitte eine Picknickdecke 
mitbringen.) 
Gemeinsam werden wir uns wieder auf den Weg machen, 
Gottes Spuren in unserer Welt zu entdecken und Geschichten 
von Jesus hören. Es sind alle Kinder mit ihren Eltern oder 
Großeltern eingeladen. Wir freuen uns auf viele kleine und 
große Mitmacher*innen und Zuhörer*innen, die in der 
Gemeinschaft diesen Kindergottesdienst mitfeiern.
Achtung: Bei Regen treffen wir uns wie gewohnt im Gemein-
dehaus St. Elisabeth. 
  
Seniorengottesdienst mit Umtrunk 
Am Dienstag, 28. Juni, um 14.30 Uhr feiern wir wieder einen 
Seniorengottesdienst in der Pfarrkirche. Um 14 Uhr beten 
wir das Rosenkranzgebet.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Mitfeiernden zu 
einem kleinen Umtrunk eingeladen. Herzliche Einladung! 
  
Urlaubsvertretung von Prof. Dr. John Kiggundu 
Wir freuen uns, dass Herr Prof. Dr. John Kiggundu im Juli 
wieder bei uns zu Gast sein und die Ferienvertretung in 
unserer Kirchengemeinde übernehmen wird. Wir wünschen 
ihm einen guten Aufenthalt und danken ihm für seinen 
Einsatz in unserer Kirchengemeinde. 
  
Erlebnisgottesdienst 
Im letzten Erlebnisgottesdienst dieser Staffel, am 03. Juli 
schauen wir uns Pricilla an, die von Jesus begeistert war 
und andere mit ihrem Glauben ansteckte. 
Die Spielstraße öffnet ab 10.00 Uhr für die Kinder und die 
Erwachsenen können bei Kaffee und Kuchen ankommen. 
Die Kinder, die bei der Bewegungsgruppe mitmachen 
möchten treffen sich um 10.10 Uhr an den Altarstufen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Georg in Berghaupten. Herzliche Einladung an alle Kinder, 
Jugendlichen, Eltern und Großeltern zum interaktiven 
Kinder-und Familiengottesdienst! 
  
Fronleichnam 2022 

 
Nach zwei Jahren Pause konnten wir in diesem Jahr wieder 
traditionell Fronleichnam feiern. Viele Fähnchen schmückten 
den Weg zu den Prozessions-Stationen in der Wannen-
gasse, am Kindergarten und in der Kirche. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer, die bereits am Vorabend fleißig 
Blumen gezupft, sowie die Motive ausgelegt und die am 
Fronleichnamstag in den frühen Morgenstunden die Altars-
Plätze gerichtet haben. Ohne freiwillige Helfer aus der 
Gemeinde wäre es nicht möglich diese Tradition aufrechtzu-

erhalten. Vielen Dank auch an die Blumenspenden aus den 
privaten Gärten oder aus den Gärtnereien und die gestal-
teten Platten in der Kirche. Mit Herrn Pfarrer Rettenmaier 
und Pater Jacques Noirot aus Stotzheim konnten wir einen 
feierlichen Gottesdienst feiern und eine festliche Prozes-
sion, angeführt von der Musikkapelle mit den Ministranten 
und Himmelsträgern und der Gemeinde, begehen. Wir 
danken ganz herzlich der Musikkapelle, der Feuerwehr für 
die Absperrungen, den Himmelträgern und allen, die einen 
Dienst übernommen haben. 
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition, dass nach der 
Prozession mit den Gästen unserer Partnergemeinde Stotz-
heim und allen Kirchenbesuchern, dieses Fest mit einem 
Umtrunk und Gesprächen einen schönen Abschluss findet. 
Ebenfalls eine partnerschaftliche Tradition ist es, dass der 
Himmel von St. Bartholomäus in Stotzheim am Sonntag 
nach Fronleichnam von Ortenbergern getragen wird. Diesen 
Himmelträgern auch ein ganz herzliches Dankeschön.

Pfingstlager der Minis & KjG Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Nach lang ersehntem Warten konnte das Kinder und 
Jugendzeltlager der Minis und KjG der Gemeinden Orten-
berg, Ohlsbach, Berghaupten und Gengenbach nach gut 
zwei Jahren Pause, unter der Hauptleitung von Hanna 
Mussler, wieder stattfinden. Mit rund 50 Kindern und 20 
Leiter*innen wurden in der vergangenen Pfingstwoche die 
Zelte in St. 
Roman (Wolfach) aufgestellt und dem wechselhaften Wetter 
getrotzt. Das Motto „Eine Reise durch die Fernsehwelt“ 
begleitete die Teilnehmer*innen durch das gesamte Wochen-
programm. An Spiel, Spaß und einer Menge Abenteuer 
wurde nicht gespart. Auch in diesem Jahr durften wieder 5 
Kinder mit Beeinträchtigung am Lager teilnehmen. 
Einen gemeinsamen Gottesdienst mit Pfarrer Schmidt 
rundete das Pfingstzeltlager ab. 
Das gesamte Leitungsteam freut sich auch wieder im 
kommenden Jahr auf zahlreiche Anmeldungen aus den 
Pfarrgemeinden, wenn in der ersten Pfingstferienwoche 
wieder die Zelte aufgebaut und bezogen werden.“ 
  

  
Adonia-Musical SINGT LAUT! in Ohlsbach 
Der Adonia-Juniorchor führt am Samstag, den 06.08.2022 
um 16 Uhr in der Brumatthalle Ohlsbach das Musical SINGT 
Laut! auf. Veranstalter sind die Jugendorganisation Adonia 
e. V. und die kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin. Wenn die Adonia-Juniors laut loslegen, fällt es 
schwer, still sitzen zu bleiben. Denn die Lebensfreude der 70 
talentierten Kinder auf der Bühne ist ansteckend. Sie bringen 
viele hitverdächtige Songs aus der neuesten Adonia-
Produktion SINGT Laut! auf die Bühne. Humorvolle Thea-
terszenen und Tanzeinlagen, laute Töne, aber auch andäch-
tige Momente machen dieses Programm zum wundervollen 
Musicalerlebnis für die ganze Familie 
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Ü-30 Gottesdienst 
Am Samstag, 25.06. um 19.00 Uhr in St. Martin/Offenburg 
lädt das katholische Dekanat Offenburg-Kinzigtal zum näch-
sten Ü-30 Gottesdienst ein, der unter dem Thema „Friede in 
meinem Denken...“ stehen wird. An diesem Abend wird 
Gregor Linßen zu Gast sein. Zusammen mit dem Workshop-
chor wird er den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. 

 

Herzliche Einladung
zum ökumenischen
Kindergottesdienst

Sonntag, 26. Juni, um 10.30 Uhr
im Pfarrgarten an der Kirche Ortenberg

(bitte Sitzkissen/Picknickdecke mitbringen)

Bei Regen treffen wir uns im Gemeindehaus St. Elisabeth
Wir freuen uns auf Euch!

Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 24
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 

Öffnungszeiten:  Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 24.06.2022
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Sonntag, 26.06.2022
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Tobias Schulz); 
  Auferstehungskirche  

Montag, 27.06.2022
15.00 Uhr Seniorengymnastik;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
nach Absprache Offenburger Kantorei  

Dienstag, 28.06.2022
11.30 Uhr  bis 12.30 Uhr Planungstreffen für Minigottes-

dienste; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
nach Absprache Offenburger KinderKantorei  
nach Absprache Offenburger JugendKantorei  
      
Donnerstag, 30.06.2022
19.30 Uhr Posaunenchorprobe;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Freitag, 01.07.2022
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Sonntag, 03.07.2022
10.00 Uhr  Familiengottesdienst im Grünen vor der Aufer-

stehungskirche; mitgestaltet von der Kita 
„Haus der Sonnenkinder“ (Pfr. Schmid-
Hornisch); Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.  

„„BBuunntt wwiiee ddeerr RReeggeennbbooggeenn““

FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt iimm
GGrrüünneenn

vvoorr ddeerr AAuuffeerrsstteehhuunnggsskkiirrcchhee
HHööllddeerrlliinnssttrraaßßee 11

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
mmiitt ddeerr KKiittaa

„„HHaauuss ddeerr SSoonnnneennkkiinnddeerr““
SSoonnnnttaagg,, 33.. JJuullii 2222,, 1100..0000 UUhhrr

 
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche finden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter www.auferstehung-og.de 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38, 77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109, Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de
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0781-96757575

Petra Weilguny

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Schut ters t raße 12 , 77746 Schut terwald

03. Juli 2022 um 11.00 Uhr

€ 28,00 pro Person

Familienbrunch

Zeit mit der
ganzen Familie

Jeden 1. Sonntag im Monat
Reservierung: 07803/9390-0 & info@schwarzwaldhotel-gengenbach.de

Samstag, 09. Juli 2022
in Gengenbach-Schwaibach

2. KinzigCross powered bei M&H Group

- Gelände- und Hindernislauf inkl. Flussdurchquerung und
Hindernisparcours mit ca. 20 Hindernissen
- Distanzen: Heavy Cross 10km, Sloopy 5km und FunRun 1,5km
- nach der Siegerehrung AfterRun-Party mit DJ
- Informationen und Anmeldung unterwww.kinzigcross.de
Veranstalter: SSV Schwaibach e.V.

Voranmeldungen nur bis 03.07.2022 möglich!

Tipps

Veranstaltungs

1,5 – 2-Zimmer-Whg.mit Balk./Terr. für meinen Vater
(Rentner,Witwer) gesucht, der gerne wieder in die Nähe zu seinem

Enkel ziehen möchte. Kontakt unter 01 52 34 22 00 43

Privat
Anzeigen

Energieberater mit Familie sucht
1 bis 2 Familienhaus zum kaufen

über Postbank Immobilien GmbH.

Tel: 0781 9200 – 16

Immobilien

Privatunterricht Richard
Mathematik
Französisch
Englisch
Deutsch
Prüfungsvorbereitungen
Bewerbungen
Übersetzungen

07 81 9 68 10 11
0176 70 02 68 89

Individueller Einzelunterricht
Für Schüler und Erwachsene
In Zunsweier, auch ONLINE
oder bei Ihnen zu Hause

Unterricht &Kurse

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

HOCHSCHULE
OFFENBURG
FÜR
NEUEENERGIE.

O
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r
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b
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B
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:

15
. 7.

Neuer Studiengang:
Nachhaltige Energiesysteme

Wenn Du aktiv etwas für den Klimaschutz bewegen willst, schreib Dich jetzt
für unseren neuen Studiengang ein. Mehr unter: hs-offenburg.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir bilden aus

Als Spezialist für die Planung
und Ausführung von elektro-
technischen Anlagen in Gebäuden
ist die Nitech GmbH Partner für
Bauherren bei der Realisierung
von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter arbeiten in den Bereichen der Energieversorgung,
Energieverteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik.

www.nitech-gmbh.de

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Sie haben Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und
interessanten Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme,
Ansprechpartner ist Herr Niklaus – michael.niklaus@nitech-gmbh.de

Stammsitz in Oberkirch
Nitech GmbH

Haus der Ingenieure
Raiffeisenstraße 5
77704 Oberkirch
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

STARTE DEINE KARRIERE
BEI REIFF MEDIEN

mittelbadische presse mpz-zustellservice anb-verlaghitradio ohr

WIR BIETEN
AUSBILDUNGSPLÄTZE

VERANSTALTUNGSKAUF-
MANN (M /W /D)
Du lernst die Konzeption, Planung und Durch-
führung vieler verschiedener Veranstaltungen
von Politik-, Kultur- über Gala- und Messeevents
bis hin zu Musikveranstaltungen kennen.

VORAUSSETZUNG:
Abitur, Mittlere Reife oder Berufskolleg,
gute Englischkenntnisse sowie Organisations-
talent und Kreativität, Führerschein Klasse B.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

VOLONTÄR (M /W /D)
Du arbeitest in verschiedenen Redaktionen
der auflagenstärksten Tageszeitung in Mittelbaden.
Die Ausbildung ist betont crossmedial ausgerichtet.

VORAUSSETZUNG:
Studium oder Berufsausbildung sind wünschens-
wert, außerdem erste praktische Erfahrungen im
Medienbereich. Vor allem aber: Neugierde und
Freude am Schreiben.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

MEDIENGESTALTER (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT FACHRICHTUNG
GESTALTUNG UND TECHNIK

Du wirkst bei der Gestaltung und der Produktion von
Werbemitteln sowie anderen Druckerzeugnissen mit.

VORAUSSETZUNG:
Berufskolleg Technik und Medien, Kreativität,
Farbtauglichkeit, Gespür für Form und Farbe.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2023
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

reiff zeitungsdruckreiff printservice bo.de

BIST DU INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche
Bewerbung an:

reiff medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Oder über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/schueler

mittelbadische-presse.tv

MECHATRONIKER (M/W/D)
Im Vordergrund der Ausbildung stehen Montage, Instal-
lation, Inbetriebnahme und Wartung komplexer Anlagen
sowie die Herstellung elektrischer, pneumatischer und
hydraulischer Steuerungen.

VORAUSSETZUNG:
Hauptschulabschluss, vorteilhaft sind eine 1- oder
2-jährige Berufsfachschule für Elektro oder Metall,
technisches Verständnis und logisches Denken,
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2022

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCK (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst die Druckmaschine auftragsbezogen
einzurichten und steuerst den Druckprozess zur
Herstellung der Gesamtauflage.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife,
Farbtauglichkeit, Bereitschaft zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCKVERARBEITUNG (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst das Planen des Ablaufs von Verarbeitungsauf-
trägen, das Rüsten und Konfigurieren unserer Verarbei-
tungsanlagen sowie das Steuern und Überwachen der
Produktionsanlagen und -prozesse.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere
Reife, vollendetes 18. Lebensjahr, Bereitschaft
zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

MEDIENKAUFMANN (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT

Du lernst alle wesentlichen Abteilungen des Unter-
nehmens kennen, insbesondere die Bereiche Vertrieb,
Anzeigen, Marketing und Leserservice.

VORAUSSETZUNG:
Mittlere Reife und Berufskolleg oder Abitur.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2023
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

www.moha-ems.de

AUSBILDU
NG

/ Studium
mit Gehalt

#karriere
#zukunftsbranche
#gesundheit

WIR BILDEN AUS:
Sport- & Fitnesskaufmann m/w/d

Ready? Go! Starte jetzt Dein

DUALES STUDIUM
bei M.O.H.A. in der Zukunftsbranche
Prävention, Fitness & Gesundheit

Die EMS-Profis in der Ortenau
Tel. 0781 97062599 | mail@moha-ems.de
Offenburg | Haslach i. K. | Oberkirch

Bewirb Dich
gleich hier!

WIR BILDEN AUS, WIR BILDEN FORT
MENSCHLICH, KOMPETENT UND PRAXISNAH

In Hausach und Offenburg.

Inselstr. 30 · 77756 Hausach
T 07831 9685-15 · jb@pari-schulen.de

Arbeitserzieher*in Altenpflegehelfer*in Ergotherapeut*in

Jugend- und
Heimerzieher*in Pflegefachfrau*mann Sozialpädagogische*r

Assistent*in

Heilerziehungs-
pfleger*in

Fort-/Weiterbildung

Ab 1. September 2022 bieten wir einen
Ausbildungsplatz zum

Zimmerer (m/w/d)

Obere Matt 21
77799 Ortenberg
Tel. 0781 32566

info@holzbau-kiefer.de
www.holzbau-kiefer.de

Nähere Informationen auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

JETZT BEWERBEN!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Flößerstraße 5 • 77723 Gengenbach
Telefon: (07803) 9 66 10 • E-Mail: info@schaub-ft.de 

Spezialist für 
Großteilzerspanung
komplexer Schweißbaugruppen

Wir bilden aus:
      Industriemechaniker m/w/d

      Konstruktionsmechaniker m/w/d

      Zerspanungsmechaniker 

Spezialist für 
Großteilzerspanung
komplexer Schweißbaugruppen

Wir bilden aus:
      Industriemechaniker m/w/d

      Konstruktionsmechaniker m/w/d

      Zerspanungsmechaniker       Zerspanungsmechaniker m/w/d

www.schaub-ft.de

Bewirb Dich
jetzt

für Deine Zuk
unft!

als Azubi od
er

Praktikant m
/w/d

Gleich bewerben bei:

Starte deine Ausbildung zum/zur:
• Kaufmann/-frau im Einzelhandel
• Frischespezialist/-in (IHK)

z.Hd. Herr Schneider
Breslauer Str. 2 • 77723 Gengenbach

Schneider

Im Auftrag der Frische:

Deine Ausbildung bei EDEKA Schneider.

Bewerbung@edeka-schneider.de

Bewirb dich jetzt für 2022
und starte deine Ausbildung zum

FAHRZEUGLACKIERER (M/W/D)
77723 Gengenbach • Telefon (07803) 980077 • info@autolackiererei-flach.de

STARTE DEINE
ZUKUNFT BEI

ZumZum 1.1. SeptemberSeptember 20222022 istist eineinAusbildungsplatz
fürfür denden BerufBeruf Steuerfachangestellte/r zuzu besetzen.besetzen.
WirWir beratenberaten undund betreuenbetreuen
-- UnternehmenUnternehmen derder Landwirtschaft,Landwirtschaft, Gartenbau,Gartenbau, WWein-ein- undund ObstObstbaubau sowisowiee
diedie damitdamit verbundenenverbundenen gewerblichengewerblichen BetriBetriebszweiebszweige.ge.

-- inin allenallen sonstigensonstigen privatenprivaten undund betrieblibetrieblichenchen SteuerfSteuerfragenragen gernegerne auchauch mmiitt IIhnen.hnen.

BitteBitte richtenrichten SieSie IhreIhre BewerbungBewerbung an:an:
MusgerMusger && PartnerPartner m.m. b.b. B.B. SteuerberaterSteuerberater//SteuerberaterSteuerberater/SteuerberaterSteuerberater Rechtsanwalt,Rechtsanwalt,
7777077770 Durbach,Durbach, BühlmatteBühlmatte 14b,14b,
TTel.el.TTel.TT 07078181 // 9936361010 ,, E-Mail:E-Mail: kanzlei@musgerkanzlei@musger-partner-partner.de.de

Steuerberater/Rechtsanwalt
m.b. B.
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildung Physiotherapie
Deutsche Angestellten-Akademie Lahr
Kaiserstraße 110  77933 Lahr
07821 9129-0  info.lahr@daa.de
www.physiotherapieschule-lahr.de

Start:
Oktober 2022

Studium
ausbildungs-
begleitend
möglich

www.pegasus-fachschulen.de
Tel.: 0781/99077131 · Bewerbung@pegasus-fachschulen.de

Beginn im September 2022:

• Ausbildung Arbeitserzieher/in
• Ausbildung Jugend- und
Heimerzieher/in (Bachelor
Professional im Sozialwesen)

Beginn im April 2023:

• Ausbildung Pflegefachmann/frau

• Ausbildung Altenpflegehelfer/in

Bewerben Sie sich jetzt!

BEWIRB dich JETZT bei UNS ... komm in unser TEAM im Fachbereich

Tiermedizinische/r
Fachangestellte/r m/w/d

DU HAST einen guten Schulabschluss, Spaß und Freude am Umgang mit Tieren,
Teamfähigkeit und ein freundliches Wesen, DANN erwartet DICH ein abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld.

Starte DEINE Ausbildung 2022 oder 2023 bei UNS
mit Abitur verkürzte Ausbildungszeit:

WIR FREUEN UNS ÜBER DEIN INTERESSE

Fachtierarztpraxis Dr. Grommelt
Im Junkerörtel 4A, 77694 Kehl - Kork

tap-grommelt@onlinehome.de, +49 (0) 7851 - 88 65 830

BEWERBUNG BITTE AN



35

S
TE

LL
EN

-
M
AR

K
T

Fo
to
:
sh

ut
te
rs
to
ck

.c
om

/j
ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Macht Sinn.

KONTAKT: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Sophia Seiffert · T 0173 92 12 946 · ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.

In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungspfleger*in
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Heilerziehungsassistent*in
• Altenpflegehelfer*in

Noch freie Plätze: Freiwilligendienste FSJ+BFD

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

.

Ausbildungsplatz
Vermessungstechniker m/w/d

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Schr i f t l i che Bewerbung b i t te an :
Ama l ie -Ho fe r -S t raße 4 , 77656 Offenburg oder bewerbung@burger -se i t z .de

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Offenburg www.burger-seitz.de Hausach

Wir bieten zum 1.9.2022 einen
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

WASWIR UNS WÜN
SCHEN:

MIT EINER AUSBI
LDUNG

RICHTIG DURCHS
TARTEN

SCHAFFST DU BEI U
NS.

Elektroniker für Ma
schinen- und

Antriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Ge
räte und

Systeme (m/w/d)

Industriekauffrau
/-mann (m/w/d)

Fachkraft für Lage
rlogisitk (m/w/d)

LERN UNS BEIM
PRAKTIKUM KENNE

N!

Termine:

08. bis 10. Augus
t 2022

15. bis17. August
2022

22. bis 24. August
2022

WEITERE INFORMATION
EN

FINDEST DU UNTER:

www.j-schneider.de ode
r

karriere@j-schneider.de
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XSYS ist der Spezialist für die globale Flexodruckindustrie. Mit Druckplatten, Sleeves, Adaptern, CtP Lasern, Know-
how und unserem weltweiten Servicenetzwerk unterstützen wir unsere Kunden in der Druck- und
Verpackungsindustrie. Der Geschäftssitz von XSYS befindet sich in Willstätt in der Ortenau. Das Unternehmen agiert
weltweit und ist einer der größten globalen Zulieferer für die Druckvorstufe. Sein Angebotsportfolio umfasst
Lösungen für den Flexo- und Buchdruck, wie Druckplatten, Sleeves, Verarbeitungsgeräte, Workflow-Lösungen und
professionelle Dienstleistungen, die diesen Branchen helfen, sich mit größerer Innovationskraft und Rentabilität und
einer besseren Umweltbilanz weiterzuentwickeln.

Für unsere Produktion im Bereich Nyloprint Druckplatten suchen wir für
unseren Hauptstandort Willstätt im Industriepark mehrere
Chemikanten (m/w/d) im 3-Schichtbetrieb

DAS SIND IHRE AUFGABEN:
• Produktion der Druckplatten gemäß Produktionsplan und Spezifikation
• Einstellung und Überwachung der verfahrenstechnischen Maschinenparameter, Prüfen der Fahrparameter und

Rezepturen
• Kontrolle und Überwachung der plattenspezifischen Roh- und Einsatzstoffe (Folien, Monomer, Lacke etc.)
• Kontrolle der äußeren Qualität der produzierten Platten (Länge, Breite, Stärke, Planlage, etc.)
• Unmittelbarer Ansprechpartner bei produkttechnischen Fragen von anderen Fachabteilungen (QK, Labor)
• Einhaltung der Sicherheitsanweisungen gemäß der Richtlinie für Umweltschutz, Arbeitsschutz und Gesundheitsschutz

DAS SOLLTEN SIE MITBRINGEN:
• Abgeschlossene technische Berufsausbildung als Chemikant, Mechatroniker, Mechaniker oder vergleichbares im

technischen Bereich und Interesse an technischen Verfahren
• Gutes Auffassungsvermögen, hohe Lernbereitschaft und gesunde Belastbarkeit
• Flexibilität, Einsatzwille und Teamgeist
• Interesse an einer langfristigen Anstellung und einem längerfristigem Einsatz im 3-Schichtbetrieb

DAS BIETEN WIR IHNEN:
• Ein attraktives tarifliches Gehaltspaket im Rahmen des Chemietarifs Baden-Württemberg
• Übertarifliche Schicht- und Funktionszulagen
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge, zusätzliche Urlaubstage und Nutzung eines flexiblen Gleitzeitkontos
• Gesundheitsmaßnahmen und Nutzung eines Fitnessraums vor Ort
• Nutzung eines Langzeitkontos für längere Freistellungsphasen
• Sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten zur betrieblichen Führungskraft

Werden Sie Teil eines globalen Marktführers der chemischen Industrie!
Bitte rufen Sie mich an, alles Weitere besprechen wir persönlich.

XSYS Germany GmbH
Heike Lamm
Tel. +49 7852 934 -166
heike.lamm@xsysglobal.com

Freundliche, zuverlässige

med. Fachangestellte (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit gesucht.

Sie können einen umfangreichen Praxisbetrieb organisieren und
verfügen über sehr gute EDV- und Abrechnungskenntnisse.
Wir bieten übertarifliche Leistungen und ein Firmenfahrzeug.

Falls Sie sich angesprochen fühlen,
freuen wir uns über Ihre aussagefähige Bewerbung.

Praxis Dr. S. Gut · Friedenstr. 39 · 77746 Schutterwald
email: Gut.1@gmx.net

Stellenmarkt
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

15.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

22.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss 18.07. 12.00 Uhr

29.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss 25.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

BÜRO-FACHKRAFT (m/w/d)
Mit Kundenkontakt / 40 Std. p.W. / ab sofort in Berghaupten
Was Sie erwartet:
* Interessante Aufgaben im Büro
* Angebote und Aufträge erstellen
* Beratung unserer Kunden
Sie bringen mit / Ihr Profil:
* Kfm. Ausbildung u. Organisationstalent
* Erfahrung mit Office-Programmen
* Engagement und Eigeninitiative
* Gutes technisches Verständnis
* Sehr gute Deutsch-Kenntnisse

Passt das? Dann gleich bewerben …

KOPF Reinigungssysteme
katja.bau@kopf-cleaning.de

Telefon 07803 / 5987 • www.kopf-cleaning.de
77791 Berghaupten • Untere Gewerbestraße 9

WIR
SUCHEN

Spoleto e.V. - Haus La Verna
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach

Der Verein Spoleto e.V. sucht ab sofort:

Mitarbeiter/in (m/w/d) im Hauswirtschaftsbereich
in Teilzeit mit 15 Std./Monat, überwiegend am
Wochenende, z.T. unter der Woche

sowie

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Büro
In Teilzeit mit 20 Std./ Woche (Montag bis Samstag) zu un-
serer Unterstützung bei allgemeinen Verwaltungstätigkeiten
und Büroorganisation. Sehr gute EDV- Kenntnisse sind
Voraussetzung ebenso wie teamorientiertes Arbeiten und
Eigenständigkeit.

Wir bieten einen interessanten, zukunftssicheren Arbeits-
platz in einem motivierten und engagierten Team.

Wenn Sie Freude am Umgang mit den Gästen haben und
flexibel sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
Spoleto e.V., Ulrike Roth, Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gen-
genbach, E-Mail u.roth@mthg.de.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.spoleto-gengenbach.de oder telefonisch unter 07803
601445

Stellenmarkt
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Reisebeschreibungen/Leistungen
www.zimbus.reisen

Buchung: Tel. 07803 6027-0

02.07., 03.07.
Ötigheim –
Wilhelm Tell € 49.–

03.07. Kinzigtal-
Radweg € 35.–

07.07. Heidelberg mit
Neckarschifffahrt € 54.–

09.07., 20.08.
Hochvogesenfahrt € 64.–

17.07. Dampf im Elsass € 79.–
17.07., 07.08. Immer

wieder sonntags € 69.–
20.07. Rothenburg o. d. T. € 39.–
21.07. Seelisberg –

Vierwaldstättersee € 95.–
24.07. Fellhorn Bergmesse € 79.–
25.07., 24.08.

Landesgartenschau
Neuenburg am Rhein € 59.–

27.07. Pilatus – steilste
Zahnradbahn € 105.–

03.08., 21.09. Rheinfahrt € 79.–
05.08., 19.08. Strasbourg

bei Nacht € 55.–

© Pressebilder – Patrick Straub

€

109.-
inkl. Eintritt

Kat. 3

Samstag, 23.07.
Basel Tattoo – Musikshow

der Superlative

06.08. Schweiz
4-Pässe-Fahrt € 59.–

07.08., 18.09. Cannobio
Sonntagsmarkt € 65.–

12.08. Badischer Wein-
radweg € 32.–

13.08. Seenachtsfest
Konstanz € 69.–

15.08. Bodensee
und Insel Mainau € 62.–

08.09. Kaiserstuhl-
Rundweg € 39.–

09.09. Sauschwänzlebahn –
Titisee € 65.–

10.09. Wurstmarkt
Bad Dürkheim € 42.–

19.09. Moseltal € 69.–
23.09. Kloster Andechs –

Starnberger See € 55.–
24.09., 02.10., 08.10.

Cannstatter Wasen
Stuttgart € 89.–

26.09. Bodensee Apfelzügle € 69.–
27.09., 13.10. Ludwigsburg –

Herbstzauber € 49.–
05.11., 19.11.

Kirrwiller – Musical
Hall Royal Palace € 111.–

28.11. Zwiebelmarkt Bern € 52.–

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

info@isotec-hug.de

Die Seele auf ihremWeg zur Vollendung
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.
Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

Aushilfsbedienung (m/w/d)

gesucht!

W
ild
!

Ab Samstag:
Der Pfifferling
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Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Starten Sie sicher in dern Urlaub!
Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
20122022


